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Abbanden gekommene Werttitel — Titres disparns — Titoli smarriti

Anfrufe —Soiuiuations
Die Kraftloserklärung des Inhaber-Zertifikates Nr. 1 über 30 Aktien von

je Fr. 5000, Nrn. 1—30, der Societö Anonyme pour Entreprises de Publieitö
in Basel wird begehrt. Gemäss Bcschluss des Zivilgcriehtcs des Kantons
Basel-Stadt vom 9. März 1935 wird der allfällige Inhaber hiermit aufgefordert,

diesen Titel innert drei Jahren, also bis 13. März 1938, der
unterzeichneten Amtsstelle vorzuweisen, ansonst derselbe nach Ablauf der Frist
für kraftlos erklärt würde. (W 722)

Basel, den 11. März 1935. Zivilgerichtsschreiberei Basel.

Der unbekannte Inhaber der Mäntel zu den 4 % Obligationen
Schweizerische Bundesbahnen von 1912/14, Lit. A, Nrn. 6168/71, 32631, 35677/80,
40521/4, wild hiermit aufgefordert, die genannten Titel innert 3 Jahren vom
Tage der ersten Veröffentlichung an gerechnet, dem unterzeichneten Richter
vorzulegen, widrigenfalls sie kraftlos erklärt werden. Auf diesen Titeln ist
ein gerichtliches Zahlungsverbot erlassen. (W 882)

Bern, den 20. März 1935. Richteramt Bern,
Der Gerichtspräsident' III: O. Peter.

Es wird vermisst der Genossenschaftssehein Nr. 41 der Mörigenberg-
Gesellseliaft in Nidaii ä nominell Fr. 400. —, lautend auf ddn Namen des
Emil Batschclct, von Hermrigen, gew. Gärtnermeister, an der Brüggstrasse
in Biel.

Der unbekannte Inhaber dieses Genossensehaftsscheincs wird hiermit
aufgefordert, denselben innert der Frist von 1 Jahr, von der ersten
Publikation im Schweizerischen Handelsamtsblatt an gerechnet, dem Richter
vorzulegen, ansonst derselbe kraftlos erklärt wird. (W 933)

Biel, den 22. März 1935. Der Gerichtspräsident I:
Frey.

Beim Zivilgeriehtspräsidcntcn ist die Kraftloserklärung folgender zwei
Schuldbriefe nachgesucht worden:

a) Fr. 2000, datiert 21. Januar 1920, Tagebuch Nr. 114, im I. Range;
für Paul Beglinger, Lehrer, in Zürich, haftend auf Grundbuch Mollis

Nr. 1003 des Fridolin Zwicky-Guhl, Landwirt, in Mollis.
Dieser Ptandtitel ist bezahlt und wird vermisst.

b) Fr. 1500, datiert 28. Oktober 1844, Nr. 1S8, im I. Range;
für Witwe Maria Zindcl-Fisehli, in Obernrnen, haftend auf Grundbuch

i Oberurnen Nr. 217 der Maria Zindel, Sticker Eduards sei. Tochter,
' in Oberurnen.

Diese Pfandsehuld besteht heute noch zu Recht, der Titel wird jedoch
vermisst.

'Jedermann, der für diese Pfandtitel Auskunft, geben kann oder Ansprüche
'darauf erheben will, wird aufgefordert, dem Zivilgeriehtspräsidenten des
Kantons Glarus binnen einem Jahre, von heute an, Anzeige zu machen oder
die allfällig wieder zum Vorschein gekommenen Titel einzureichen, widrigenfalls

dieselben kraftlos erklärt werden. (W SO2)

Glarus, den 14. März 1935.

Der Zivilgerichtspräsident des Kantons Glarus;
Dr. D. Strciff.

Der Gerichtspräsident des Seebezirks hat eine Untersuchung eiuge-
leitet zwecks Auffindung, und im Falle der Erfolglosigkeit, Kraftloserklärung

und zweiter Ausfertigung des nachfolgenden Titels: Obligatiou mit
Grundpfandversehrcibung (als Reservbrief) vom 6. Januar 1926, not.
Dr. H. Derron zugunsten der Belk Elisabeth geb. Helfer, Witwe des Dauiels,
von und in Conrlevon, um Fr. 13,000. —, gegen ihren Sohn Alfred Belk,
Daniels seh, von und in Conrlevon. Dieser Titel ist vor einiger Zeit durch
Feuersbrunst zerstört worden.

Einsprachen gegen dieses Begehren müssen der Geriehtssehreiberei de«
Seebezirks in Murten in der Frist eines Jahres von der ersten Bekannt*
maehung an eingereicht werden. (W 861)

Murten, den 19. März 1935. Der Gerichtspräsident:
" Dr. Emil Ems.

Zufolge heutigen Beschlusses des Bezirksgerichts Kreuzlingen wird
der allfällige Inhaber des nachfolgenden bcuil (^iefes aufgefordert, sich
binnen der Frist eines Jahres, von der Publikatj^vs1^ gerechnet, beim
Notariat Gottlieben in Tägerwilen zu melden, ansonst- (er vermisste Titel alä
kraftlos erklärt wird:

Schuldbrief per Fr. 120.—, d.d. 23. Januar 1871, im I. Rang, PfandproL
Gottlieben Bd. H, Seite 224, Nr. 3250 (erster Schuldner und Pfandeigen-<
tümer: Konrad Egloff, Nachtwächter, Tägerwilen; Gläubiger: Evangelische?
Armenfond, Tägerwilen). (W 871)

Romanshorn, den 20. März 1935.
Gerichtskanzlei Kreuzlingen.

Der unbekannte Inhaber der 4 % Inhaberobligation Nr. 160585 von Fr. 6000
vom 26. Juni 1934, rückzahlbar per 1. Juni 1940, mit den Semestercoupons
per 1. Dezember 1934 u. ff., der Solothurner Kantonalbank in Solothurn,
wird hiedureh öffentlich aufgefordert, dieselben innert einer Frist von 3

Jahren, von der ersten Bekanntmachung an gerechnet, dem Unterzeichneten
vorzulegen, widrigenfalls der Titel als kraftlos erklärt wird. (W 447 *)

Solothurn, den 22. November 1934.

Der Gerichtspräsident von Solothurn-Lebern:
O. Weingart.

Es wird vermisst: Pfandbrief vom 15. August 1877, Thieraeliern-Grund-
buch Nr. 39, Fol. 256, von Fr. 2000, zugunsten der Erbschaft des Johann
Prysi, gew. Gemeindesehreiber, in Uebeschi, lastend auf den Liegenschaften
der Erbschaft des Gottfried Bürki seh, wohnhaft gewesen in Uebeschi.

Der allfällige Inhaber dieses Titels wird aufgefordert, denselben innert
Jahresfrist vom Erscheinen der erstmaligen Publikation hinweg, dem
unterzeichneten Richter vorzulegen, andernfalls er kraftlos erklärt wird. •

Thun, den 19. März 1935. (W 841)
Der Gerichtspräsident: •

Dannegger.

Der allfällige Inhaber der vermissten Lebensversieherungspoliee Nr. in
A 37214 für Fr. 5000 der Lebensversieherungsaktiengesellsehaft «Vita» in
Zürich für Jean Seliaufelberger, geb. 1905, in Aadorf, fällig werdend beim
Tode des Versicherten, spätestens am 26. September 1954, im Falle des
Ablebens des Versicherten, lautend zugunsten der gesetzlichen Erben, allenfalls

der Ehefrau, allenfalls der Kinder, datiert 26. September 1929, wird
aufgefordert, diese Urkunde binneu 6 Monaten von heute an auf der Kanzlei des
Gerichtes vorzulegen. Nach nutzlosem Ablauf der Frist würde die Urkunde'
als kraftlos erklärt werden. • (W 923)

Zürich, den 22. März 1935.
• Im Namen des Bezirksgerichtes, 5. Abteilung:

Der Geriehtssehreiber: K. Huber.

Handelsregister — Registre du commerce — Registro di commercio

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principals

Bern — Berne — Berna
Buremi Bern

Mineralwasser. — 1935. 20. März. Riedquell & Riedstern A. G=,

Aktiengesellschaft, mit Sitz in Bern, Ausbeutnng der Mineralquellen im
Ried bei Sehwarzenburg, und Vertrieb des gewonnenen Mineralwassers
(S. H. A. B. Nr. 303 vom 27. Dezember 1934, Seite 35S5). Durch Besehluss
der Generalversammlung vom 10. April 1933 wurden die Statuten teilweise
revidiert. Gegenüber den bisher publizierten Tatsachen ergeben sieh
folgende Aenderungen: Die Gesellschaft bezweckt nun auch die Uebernahme
von Vertretungen verwandter Artikel. Die 110 Aktien im bisherigen
Nominalbetrage von Fr. 1000 werden (durch Zerlegung jeder Aktie zu
Fr. 1000 in 4 Aktien zu Fr. 250) aufgeteilt in 440 Aktien zu Fr. 250. Das
bisherige Aktienkapital von Fr. 110,000 wird durch die Neuausgabe von
120 Aktien zu Fr. 250 um den Betrag von Fr. 30,000 erhöht. Das Aktienkapital

beträgt jetzt Fr. 140,000, eingeteilt in 560 auf den Namen lautende
Aktien zu Fr. 250.

20. März. Unter der Firma Weinvertriebsgenossenschaft Bern, besteht
mit Sitz in Bern eine Genossenschaft, welche den Ankauf und Verkauf
sowie die Verwertung von "Wein und sonstigen Getränken bezweckt. Die
Statuten sind am 25. Februar 1935 aufgestellt worden. Mitglieder der
Genossensehaft können physische und juristische Personen werden, welche
sieh zu aktiver Mitarbeit am Unternehmen verpflichten. Die Mitgliedschaft
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wird auf schriftliche Anmeldung beim Vorstand erworben, mit gleichzeitigem

Erwerb von mindestens einem Anteilschein im Nominalbetrage von
Fr. 100. Die Aufnahme kann mit oder ohne Angabc der Gründe verweigert
werden. Die Zahl der Anteilscheine, die ein Genossenschafter besitzen darf,
ist nicht begrenzt. Die Anteilscheine lauten auf den Namen und sind mit
Zustimmung des Vorstandes übertragbar. Die Mitgliedschaft erlischt:
a) durch" Austritt; derselbe kann jederzeit na elf vorausgegangener
dreimonatlicher Kündigung auf Ende eines Geschäftsjahres erfolgen durch
Uebertragung der Genossenschaftsanteile auf einen andern Genossenschafter
oder auf Dritte, wozu die Zustimmung des Vorstandes erforderlich ist, oder
dureh Verzieht auf alle Ansprüche und Genossenschaftsanteile; b) dureli
den Tod eines Genossenschafters. Die Erben eines verstorbenen Genossenschafters

sind berechtigt, vorbehaltlich der sehriftliehen Anmeldung und
Aufnahme dureh den Vorstand, die Mitgliedschaft fortzusetzen; sie sind
jedoch verpflichtet, bis zur Zuteilung der Anteilscheine an einzelne Erben
für den Verkehr mit der Genossenschaft einen Vertreter zu bezeichnen.
Verzichten die Erben auf die Fortsetzung der Mitgliedschaft, so gilt dies
auch als Verzicht am Genossensehaftsvermögen und -Anteil, c) dureli
Ausschluss eines Genossenschafters; der Ausschluss kann jederzeit aus
wichtigen Gründen dureh den Vorstand erfolgen. Der Ausschluss ist dem
betreffenden Genossenschafter durch eingeschriebenen Brief mitzuteilen.
Ein ausgeschlossener Genossenschafter kann innerhalb Monatsfrist gegen
einen solchen Vorstandsbeschluss den Rekurs an die nächste Generalversammlung

erklären.1 Sowohl die ausgetretenen wie die ausgeschlossenen
Genossenschafter haben keinen Anspruch auf das ' Genossensehaftsvcr-
mögen. Der Maximalansprueh eines ausgetretenen oder ausgeschlossenen
Genossenschafters geht auf den Nominalbetrag seiner Anteilscheine, deren
Wert durch den Vorstand, gestützt auf die letzte Bilanz, festzusetzen ist.
Unter der Voraussetzung a'pcs die Stammanteilseheine nach Mitgabe des
letzten Rechnungsabsch. „ses vollwertig sind, erfolgt die Rückzahlung
ebenfalls vollwertig. In jedem Falle erfolgt die Rückzahlung erst nach drei
-Jahren. Bis dahin haftet der einbezahltc Betrag für die Verbindlichkeiten
der Genossensehaft. Bis zur Rückzahlung erfolgt die gleiche Verzinsung
wie für die übrigen Anteilscheine, Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft

haftet nur das Genossenschaftsvermögen; die persönliche Haftbarkeit

der Genossenschafter ist ausgeschlossen. Der Rechnungsabsehluss
findet alljährlich auf 31. Dezember, erstmals auf 31. Dezember 1933 statt.
Art. 656 0. R. findet entsprechende Anwendung. Auf allen Mobilien und
Immobilien sind die übliehen Abschreibungen vorzunehmen. Der nach
Abzug dieser Absehreibungen und aller Unkosten sich ergebende
Reingewinn ist wie folgt zu verteilen: a) 10% als Einlage in den Reservefonds;
b) zur Verzinsung der Anteilscheine bis zu 6%; c) ein allfälliger Ueber-
schuss steht zur Verfügung der Generalversammlung. Die Organe der
Genossenschaft sind: a) die Generalversammlung; b) der Vorstand; c) die
Kontrollstelle. Der Vorstand besteht aus 1—5 Mitgliedern; zurzeit gehören
ihm an: Marie Hofstetter geb. Kalbfell, Hausfrau, von Langnau i. E., in
Bern, als Präsidentin, und Frl. Rosa Cretton, von Champsec (Bagnes,
Wallis), Wirtin in Bad Fliih, Hofstetten-Flüh. Präsident oder Vizepräsident
führen mit einem der übrigen Vorstandsmitglieder kollektiv zu zweien
die rechtsverbindliche Unterschrift. Als Geschäftsführer mit Einzelunterschrift

wurde gewählt: Otto Hofstetter, von Langnau i. E., Kaufmann,
in Bern. Geschäftslokal: Weststrasse No. 19 (beim Präsidenten).

Damenschneiderei; — 20. März. Die Einzelfirma Berthe Weber,
Damenschneiderin, in Bern (S. H. A. B. Nr. 92 vom 21. Mai 1933, Seite
458), ist infolge Geschäftsaufgabe erloschen.

Reiseartikcl, Lederwaren. — 21. März. Die Firma Walter Adolf
Hummel, in Bern, Reiseartikel, Lederwaren, Spielwaren (S. H. A. B.
Nr. 295 vom 15. Dezember 1928, Seite 2375), hat den Geschäftszweig
Spielwaren aufgegeben und verzeigt als neues Gesehäftslokal: Zeughaus-
gassc 18.

Strickwaren, Bonneterie. — 21. März. Inhaberin der Firma
Bertha Fehlbaum, in Bern, ist Wwe. Bertha Fehlbaum geb. Altweg, von
Sehüpfen (Bern), wohnhaft in Burgdorf. Engroshandel in Strickwaren
und Bonneterie, mit dem Zwecke, das von der Firma « Fehlbaum & Cie.»
Burgdorf von der erloschenen Firma «Frei & Co. » Bern übernommene
Warenlager zu liquidieren. Sulgenauweg 38 A.

Radio und Grammophone. — 21. März. Einzelfirma Hans
Kilehenmann, in Wabern-Griinau bei Bern (Gde. Köniz), Handel in Radio-
und Grammophonapparaten,.Umänderungen und Reparaturen (S. H. A. B.
Nr. 134 vom 12. Juni 1933, Seite 1403).. Der Firmainhaber übernimmt
die Aktiven und Passiven der nunmehr erlosehenen, bisher im Handelsregister

von Lausanne eingetragenen Einzelfirma « Dr. Wilhelm Heinisch »,

Vertretungen in Radio- und elektrischen Apparaten (S. H. A. B. Nr. 53

vom 5. März 1935, Seite 575.

21. März. Die seit dem 6. Februar 1930 im Handelsregister des Kantons
Zürich eingetragene Genossensehaft unter der Firma Immobiliengenossenschaft

Freieck, mit bisherigem Silz in Zürich (S. H. A. B. Nr. 6 vom
9. Januar 1934, Seite 58), hat dureh Beschluss der ordentlichen
Generalversammlung vom 16. Februar 1935 die Statuten revidiert und dabei den
Sitz nach Bern verlegt. Die Firma wurde abgeändert in Immobiliengenos-
senschaft Wylerstrasse 45. Die ursprünglichen Statuten tragen das Datum
vom 30. Januar 1930. Die Dauer der Genossenschaft ist unbestimmt. Ihr
Zweekist nun der Kauf und Verkauf, die Ueberbauung und Vermietung von
Liegenschaften, insbesondere der Besitzung Wylerstrasse Nr. 45 in Bern, die
Gründung von damit im Zusammenhang stehenden Unternehmungen,
sowie die Beteiligung an solehen. Der Eintritt als Mitglied erfolgt auf selirif t-
liehe Anmeldung hin, dureh den Bcsehluss des Vorstandes. Jeder Genossenschafter

hat mindestens einen auf den Namen lautenden Anteilschein von
Fr. 300 zu zeichnen und bar einzubezahlcn. Die Uebertragung von
Anteilscheinen unterliegt der Zustimmung des Vorstandes. Der Austritt kann auf
vierwöchentliehe schriftliche Kündigung hin, je auf Ende eines Geschäfts-
(Kalendcr-) Jahres erfolgen. Die Mitgliedschaft erlischt ferner mit der Ver-
äusserung der Anteilscheine und infolge Ausschlusses. Dem ausscheidenden
Genossenschafter wird, sofern seine Anteilscheine nielit übertragen werden,
deren Wert naeh Massgabe der auf Ende des Austrittsjahres errichteten
Jahresrechnung innert Jahresfrist nach der ordentlichen Generalversammlung,

zurückvergütet, im Maximum zum Nominalbetrage. Im übrigen
erlischt mit der Mitgliedschaft auch jeder Anspruch am Genossenschaftsvcr-
mögen. Im Todesfalle können die Erben, bezw. deren Vertreter in die Rechte

und Pfliehten des verstorbenen Genossenschafters eintreten. Für die
Aufstellung der Bilanz sind die Bestimmungen des Art. 656 0. R. massgebend.
Vom Reingewinn werden 10% einem Reservefonds zugewiesen, bis dieser
50% des einbe7alilten Gcnossenschaftskapitals erreicht hat. Ueber die
Verwendung des Rests entscheidet die Generalversammlung. Für die
Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet lediglieh das Genossenschaftsvermögen;
jede persönliche Haftbarkeit der einzelnen Mitglieder ist ausgeschlossen.
Die Organe der Genossenschaft sind: die Generalversammlung, der Vorstand
von 1—3 Mitgliedern und die Kontrollstelle. Das bisherige einzige Vorstandsmitglied

Peter Giumini ist ausgeschieden und seine Zeichnungsberechtigung
erlosehen. Neu in den Vorstand wurden gewählt: Emil Wälti, von Unterkulm

(Aargau), Notar, in Bern, als Präsident, und Frau Maly Giumini, von
Zürich, Hausfrau, in Meilen, als Aktuarin; diese führen kollektiv zu zweien
die rechtsverbindliche Unterschrift für die Genossenschaft. Gesehäftsdomizil:

Zeughausgassc Nr. 27 (Bureau Notar E. Wälti).
Photohandluug, feinmechanische Werkstätte. — 21. Miirz.

Einzelfirma Ernst Bischhausen, in Bern, Photohandlung und feinmechanische

Werkstätle (S. H. A. B. Nr. 128 vom 21. Mai 1921, Seite 1027). Der
Firmainhaber Ernst Biselihausen von und in Bern, Feinmechaniker, hat
durch Ehevertrag vom 25. Februar 1935 mit seiner Ehefrau Hedwig geb.
Kranss, Gütertrennung vereinbart.

:
' Bureau Biel

Bauuntcrnchmunj. — 14. März. Die Kollektivgescllsehaft
Calori & Corti, Bauunternehinung, in Biel (S. H. A. B. Nr. 143 vom 23. Juni
1930, Seite 1326), hat sich infolge Todes des Gesellschafters Arturo Calori
aufgelöst und ist erloschen. Aktiven und Passiven sind au die neue
Kollektivgesellschaft «Calori & Corti», in Biel, übergegangen.

Guerino Calori, italienischer Staatsangehöriger, und Jacques Corti, von
Beurnevösin, beide in Biel, haben unter der Finna Calori & Corti, mit Sitz
in Biel, eine Kollektivgesellschaft eingegangen, die am 1. Dezember 1934
begonnen und Aktiven und Passiven der erlosehenen Kollektivgesellschaft
«Calori & Corti», in Biel, übernommen hat. Bauunternehinung. Giesserci-
gässli 21.

16. März. R. E. D. A. G. Radio-Entstöruugs-Dienst A.G., in Biel (S. IL
A. B. Nr. 124 vom 31. Mai 1934, Seite 1400). Die Einzelprokura des Albert
Jeanneret ist erloschen. Einzelprokura wird erteilt an Ernst Lieehti, von
Landiswil, Elektro-Ingenieur, in Biel.

Teehnisehe Neuheiten. — 18. März. Inhaber der Einzelfirma
Riehard Sehläfli, in Biel, ist Richard Sehläfli-Thommen, -von Horriwil, in
Biel Vertrieb von teebniselien Neuheiten. Freibnrgstrasse 25.

Luzern — Lucerne — Lucerna

Licgensc halts bandet, ehem. Produkte usw. — 1935.
14. März. Inhaber der Firma Haldemann, in Ebikou, ist Fritz Haldemann,
von Eggiwil (Bern), in Ebikon. Fabrikation chemischer Produkte. Vertretungen

von Waren verschiedener Art. Handel in Liegenschaften und
Hypotheken. Sonnenbergli.

16. März. Atlas Briefmarken A. G. in Luzern (Atlas Stamp Ltd.
Lucerne), in L n z e r n (S. H. A. B. Nr. 197 vom 24. August 1934, Seite 2370).
An der Generalversammlung vom 4. Februar 1935 wurde der Sitz und das
Rechtsdomizil naeli Lugano verlegt (S. H. A. B. Nr. 46 vom 25. Februar
1935, Seite 499). Die Firma ist daher in Luzern erloschen.

Holzhandel. — 18! März1. Die Firma AI. Bühlmanu, Holzhandel, in
Neuenkireh (S. H. A. B. Nr. 42 vom 26. März 1883, Seite 320), ist infolge
Geschäftsaufgabe und Verzichts des Inhabers erloschen.

Kolonialwaren, Mercerie, Tuch. — 18. März. Inhaber der
Firma Grüter-Stirnimann, in Neuenkirch, ist Anton Grüter, von Rothenburg,
in Neuenkirch. Kolonialwaren; Mereerie- und Tucliwaren. Haushaltungs-
artikel.

GemüsegärtnereL — 18. März. Die Firma Balthasar Ruttel,
Gemüsegärtnerei und Handlung, in Weggis (S. H. A. B. Nr. 143 vom 22. Juni
1923, Seite 1246), ist infolge Todes des Inhabers erlosehen.

Kaspar Küttel, Adolf Ivüttel, Karoline Kiittel und Frau Marie Waldis-Ivtittel,
alle von und in Weggis, haben unter der Finna Familie Küttel, in Weggis, eine
Kollektivgesellschaft eingegangen, welche mit dem 25. Oktober 1931
begonnen und auf gleiches Dalum Aktiven und Passiven der erlosehenen Firma
«Balthasar Küttel» übernommen'hat. Handclsgärtnerei. Rubi.

Kantine. — 18. März. Die Firma Robert Gloor-Tschopp, Betrieb der
Militärkantine in Luzern (S. H. A. B. Nr. 12 vom 16. Januar 1932, Seite 126),
verzeigt als Gesehäftsdomizil jetzt: Infanteriekaserne Allmend.

Au toga rage usw. — 18. März. Walter Zililer, von Luzern, Hans
Steger, von Bcllikon, lind Max Zihler, von und alle wohnhaft in Luzern,
haben unter der Firma Zihler, Steger & Co., in Luzern, eine Kommanditgesellschaft

eingegangen, welche mit dem 11. März 1935 begonnen hat.
Unbeschränkt Haftende sind Walther Zihler und Hans Steger; Kommanditür mit
dem Betrage von Fr. 6000 ist Max Zililer. An Max Zililer wurde Einzclpro-
kura erteilt. Autogaragc und Reparaturwerkstätte. Centralstrassc 18.

Handel mit Automobilen, M i e t f a Ii r t e n. — 18. März. Die
Firma Cäsar Caneri, Autogarage, Mietfalirten, Reparaturwerkstätte und Han-
del mit Autos, in Luzern (S. H. A. B. Nr. 95 vom 25. April 1934, Seite 1100),
verzeigt als Geschäftsnatnr nur mehr: .Handel mit Autos und Mietfalirten.
Das Gesehäftsdomizil befindet sich nun: Löwenstrassc 5.

19. März. Inländische Mission der katholischen Schweiz, Verein, in
Luzern (S. H. A. B. Nr. 71 vom 26. März 1930, Seite 648). Aus dem Vorstand
ist der Präsident Philipp Etter zurückgetreten und seine Unterschrift
erloschen. Neu in den Vorstand als Präsident wurde gewählt: Josef Itcn-
Kerekboffs, Bankdirektor, von Unterägeri, in Zug. Er zeiehnet kollektiv
mit dem Vizepräsidenten oder Kassier.

Reklameorganisation. — 19. März. Karl Bräudliu, von Langnau
(Bern), und Robert Ruckli, von und beide wohnhaft in Luzern, haben untor
der Firma Brändlin & Ruckli, in Luzern, eine Kollektivgesellschaft
eingegangen," die mit dem 14. März 1935 begonnen hat. Die Gesellschafter zeichnen
kollektiv zu zweien. Reklameorganisationsbureau «Reob». Moosmattstrasse
Nr. 34.

Käserei. — 20. März. Der' Inhaber der Firma Hans Dubaeh,
Käserei, in Neuenkireh (S. II. A. B. Nr. 229 vom 31. Mai 1905, Seite 915), ist
nun Bürger von Neuenkireh.

M a n u f a 1; t ti r w a r e n ," M e r e e r i e Spcz'ereien. — 20. März.
Die Firma Gesehwister Amrein, Bäckerei, Mclil- und Futterwarenhandlnng,
in Neuenkireh (8. II. A. B. Nr. 268 vorn 14. November 1928, Seite 2168),
verzeigt als weitere Geschäftsnatur: Manufakturwaren und Mercerien; Spc-
zereien. Salzverkauf.

Handlung. — 20. März. Die Firma Sebastian Muff, Sclinli-, Tucli-
und Spezereihandlung, in Neuenkireh (S. II. A. B. Nr. 29 vom 5. Februar
1930, Seite 254), verzeigt als weitere Gesehäftsnatur; Raueliartikcl.

Lebensmittel usw. — 20. März. Wilhelm Burger, von Laufen
(Bern), wohnhaft in Kriens, und Martin Mengelt, von Glarus, in Luzern,
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haben unter der JJirma Burger & Mengelt, in Luzcrn, eine Kollektivgcsell-
sc.haft eingegangen, welche am 15. März 1935 begonnen hat. Die
Gesellschafter zeichnen kollektiv. Vertrieb der Mcbu-Produkte (Lebensmittel und
Ilaushallnngsarlikel). Bundesstrassc 10.

B a u g c s c h ä f t. — 20. März. Gebrüder Zanini, Baugeschäft, in Ncucn-
kirch (S. II. A. B. Nr. 74 vom 30. März 1926, Seile 581). Die beiden Inhaber
August und Richard Zanini sind Bürger von Neuenkirch.

Glarus — Glaris — Glarona
1935. 20. März. Die Kranken-Unterstütziingskasse der Firma Fritz

& Caspar Jenny, Ziegelbrücke, Genossenschaft, mit Sitz in Ziegelbrüeke,
Gemeinde Niederurnen (S. II.A.B. Nr. 84 vom 9. April 1924, Seite 597,
und Nr. 151 vom 1, Juli 1933, Seite 1602), hat in ihrer Hauptversammlung
vom 23. Februar 1935 ihre Statuten teilweise abgeändert. Das Tätigkeitsgebiet

der Kasse erstreckt sich auf die Gemeinden Niederurnen, Oberurnen,
Schänis, Dillen und Weesen. Die Mitgliederbciträge werden auf Antrag der
Verwaltung vom Vorstände alljährlich festgesetzt. Im Erkrankungsfalle
gewährt die Kasse ihren Mitgliedern, je nach der Versieherungsklasse, in
welcher ein Mitglied seine Beiträge bezahlt, folgende Leistungen: I. Klasse:
Aerztliehc Behandlung und Arznei, im Umfang von 75—100%, sowie ein
tägliches Krankengeld von Fr. 2.20. II. Klasse: Aerztliehe Behandlung und
Arznei, im Umfang von 75—100%, sowie ein tägliches Krankengeld von
Fr. 3.60. III. Klasse: Aerztliehe Behandlung und Arznei, im Umfang von
75—100 %. IV. Klasse: Ein tägliches Krankengeld von Fr. 2 unter Wegfall

der Krankenpflege und der in Art. 30 genannten Leistungen. V. und
VI. Klasse: Die in Klasse I bezw. Klasse II genannten Leistungen, sowie
bei Behandlung in der allgemeinen Abteilung öffentlicher Spitäler freie
Beköstigung und Unterkunft, jedoch so, dass während der Dauer des vollen
Lohnbezuges clas'tägliehe Krankengeld nicht gewährt wird.. Nach Wegfall
des vollen Lohnbezuges setzen jedoch die statutarischen Leistungen ein.
In keinem Krankheitsfälle dürfen die Arzt- und Arzneikosten für mehr als
die ersten 2 Monate zur Beitragsleistung herangezogen werden. Aus dem
Vorstand ist Calharina Späni ausgetreten. An deren Stelle wurde als
Vorstandsmitglied ohne Unterschrift gewählt Margrith Piatti, Zettlcrin, von
Sehwändi (Glarus), in Ziegelbrüeke.

20. März. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Vebe Beleiligungs-
& Verwaltungs-Aktiengesellschaft, mit Sitz in Glarus (S. H. A. B.. Nr. 28
vom 4. Februar 1935, Seile 301, und Nr. 43 vom 21. Februar 1935, Seite
462), hat die zuständige Geschäftsführung einer Direktion übertragen.
Derselben gehören an: Dr. Moritz Sternberg, Rechtsanwalt, österreichischer
Staatsangehöriger, in Wien; Dr. Gottlieb Schur, Rechtsanwalt, österreichischer

Staatsangehöriger, in Wien, und Paul Perutz, Industrieller, österreichischer

Staatsangehöriger, in Wien. Die rechtsverbindliche Unterschrift
für die Gesellschaft führen kollektiv Dr. Moritz Sternberg mit Dr. Gottlieb
Sehur, oder Dr. Moritz Sternberg mit Paul'Perutz.

Handelsgärtnerei usw. —20. März. Die Firma Fritz Oertly, Han-
delsgärlnerei, Gartenbau, Samenhandlung, Blumenbinderei, in Ennenda
(S. H. A. B. Nr. 227 vom 22. September 1919, Seite 1663), wird infolge'
Verkaufes des Geschäftes im Handelsregister gelöscht.

20. März. Laut Statuten vom 23. Februar 1935 ist, mit Sitz in Mühlehorn,

unter der Firma Aktiengesellschaft Chaletbau Mühlehorn eine
Aktiengesellschaft von unbestimmter Dauer gegründet worden. Zweck
der Gesellschaft ist der Weiterbetrieb des bisher von der Firma «Hauser
& Cie. », in Mühlehorn, betriebenen Chaletbaues, sowie die Weiterführung
der gesamten in die Sehreinereiabteilung der bisherigen Firma «Häuser &
Cie. » einfallenden Arbeiten. Die Gesellschaft kann alle in das Holzgewerbe
einschlagenden Arbeiten betreiben, eventuell Erfindungen auf diesem
Gebiete ankaufen und zur Fabrikation und Vertrieb verwenden. Sie kann alle
Finanzoperationen durchführen, die dem Zwecke des Betriebes entsprechen.
Das Aktienkapital beträgt Fr. 150,000 und ist eingeteilt in 150 Namenaktien
zu nominell Fr. 1000. Die Gesellschaft übernimmt von der Firma «I-Iauser
& Cie. », in Mühlehorn, Fabrikgebäude und Liegensehaft, sowie die zur
Fabrikation dienenden Maschinen zu einem Kaufpreis von Fr. 150,000, der
bezahlt wird mit Fr. 100,000 durch Hypothekenübernahme und mit Franken

50,000 durch Uebergabe von 50 voll liberierten Aktien der neuen
Gesellschaft. Die Gesellschaft übernimmt ferner das ganze Inventar und die
Werkzeuge der bisherigen Firma «Hauser & Cie. »für einen Kaufpreis von
Fr. 30,000, der bezahlt wird durch Uebergabe von 20 voll liberierten Aktien
der Gesellschaft im Gesamtbetrage von Fr. 20,000 und durch Barleistung
von Fr. 10,000. Die Gesellschaft bezahlt ferner für die Ueberlassung des

gesamten Kundenkreises, des Patentes Jalousieladen, aller Pläne, Planunterlagen

und sämtlicher laufender Bauaufträge Fr. 20,000, durch Ueberlassung
von 20 voll liberierten Aktien der Gesellschaft. Fr. 90,000 sind also durch
Apporle voll liberiert und Fr. 60,000 sind Barzeiehnungen. Alle Apport-
aktien erhält Fritz Ilauser, in Mühlehorn. Offizielles Publikalionsorgan^st
das Schweizerische Handelsamtsblatt. Der Verwaltungsrat bestellt aus
2—7 Mitgliedern, zurzeit zwei Mitgliedern, nämlieh: Dr. Bernhard Gl titer,
Rechtsanwalt, von und in Luzeni, als Präsident, und Fritz Hanser, Sehrei-
uermeisler, von Elm, in Mühlehorn, als Mitglied. Die beiden Verwaltungsräte

führen die rechtsverbindliche Einzeluntcrsehrift für die Gesellschaft.
Die Aktiengesellschaft nimmt Reehtsdomizil in der Chaletfabrik, in Mühlehorn.

Zug — Zoug — Zugö
1935. — 21 .'März. Die Dlssag Holding Gesellschaft, in Zug (S. 14. A. B.

Nr. 36 vom 13. Februar 1935, Seite 394), hat ihr Domizil nunmehr bei
Josef Itcn, Bahnhofstrasse 25, Zug.

21. März. Pavag Aktiengesellschaft für Kraftpapier Verwertung, in
Zug (S. II. A. 13. Nr. 306 vom 30. Dezember 1932, Seite 3080). Das Domizil
befindet sich nunmehr bei Josef llen, Bahnhofslrasse 25, Zug.

Freiburg — Fribourg — Friborgo
Bureau de Bulle (district de la Grußrc)

C h a r c n t e r i e. — 1935. 20 mars. Le elief de la raison Joseph Tlial-
niann, ä Bulle, est Joseph Tbahuann, fils de Nicolas, originaire de Plan-
fayou. Charcuteric. Rue de Vevey.

Bureau Talers (Bezirk Sense)

Sattlerei, Spezcreien. — 19. März. Der Inhaber der Firma
Jakob Gauch, in Wünnewil (S. H. A. B. Nr. 228 vom 6. September 1920),
hat die Natur seines Geschäftes abgeändert in: Sattlerei und Spezerei-
handlung. •

Sololhurn — Soleure — Solella
Bureau Stadt Sololhurn

Elektrische Apparate usw. — 1935. 21. März. Die Firma
Ernst Naether, Fabrikation von und Handel mit elektrischen Apparaten, in
Solothurn (S. II. A. B. Nr. 40 vom 17. Februar 1934, Seite 439), hat ferner
in die Natur des Geschäftes aufgenommen: Fabrikation und Vertrieb von
Sicherheitsrasiermaschinen Marke «Slalom» und Telephongespräch-, Kontroll-

und Registricrapparaten Marke «Teeor».
21.März. Aus dem Verwaltungsrat der Firma Schweizerische Hypothekenbank

(Banque Hypothecate Suisse) (Banca ipotecaria svizzera), in Solothurn
(S. II. A. B. Nr. 93 vom 22. April 1933, Seite 973), ist der Präsident Adelrich
Benziger ausgeschieden; seine Unterschriftsbereehtigung ist erloschen. Zum
Präsidenten wurde in der Verwaltungsratssitzung vom 19. Januar 1935
gewählt: Verwaltungsratsmitglied Dr. Max Gressly. Ferner wurde in der
Generalversammlung vom 2. März 1935 neu in den Verwaltungsrat gewählt:
Dr. Hans Enz, Professor, von Schönholzerswilen (Thurgau), in Solothurn,
ohne Unterschriftsbereehtigung.

Basel-Stadt — Bäle-Vilte — Basilea-Cittä

Sperrplatten usw. — 1935. 5. März. In der Kommanditgesellschaft
Roos & Co, in Basel (S. H. A. B. Nr. 84 vom 10. April 1933, Seite 875),
Handel in Sperrplatten usw., ist der bisherige unbeschränkt haftende
Gesellschafter Alfred Roos-Birrer nunmehr Kommanditär mit Fr. 5000 und
führt Einzelprokura. Der bisherige Kommanditär Eugen Roos, nun in
Basel, ist nunmehr unbeschränkt haftender Gesellsehafter; seine Komman-
dite von Fr. 5000 und seine Kollektivprokura sind erloschen. Def Kommanditär

Alfred Roos jun. wohnt nun in Basel.

St. Gallen — St-Gall — San Gallo
1935. 21. März. Inhaber der Firma Johann Peterli, Tapezierer, in Wil,

ist Johann Peterli, von Wietzikon und Busswil (Thurgau), in Wil. Tape-
zicrergesehäft. Tonhallestrasse.

21. März. Eintragung von Amtes wegen auf Grund Verfügungen des

Handelsregisteramtes gemäss Art. 26, Abs. 2, der Handelsregisterverordnung
vom 6. Mai 1890:

Wirtschaft. — Inhaberin der Firma Marie Suter-Kreit, in Mels, ist
Wwe. Marie Suter-Kreit, von Weggis, in Mels. Wirtschaft z. 3 Könige.

Kaffee usw. — 21. März. Die infolge Konkurses erfolgte Löschung
der Einzelfirma Alfons Küster, Fabrikation von Kaffee-Essenz, Handel in
rohem und geröstetem Kaffee, mit Sitz in Schmerikon (S. H. A. B. Nr. 208

vom 6. September 1934, Seite 2485), wird infolge Widerrufs des Konkurses
annulliert und der frühere Eintrag wird wieder hergestellt.

Baumwollweberei. — 21. März. Kommanditgesellschaft Gebr.
Huber & Co., Baumwollweberei und Plandel mit Baumwollwaren, in Uzwil,
Gemeinde Henau (S. H. A. B. Nr. 166 vom 19. Juli 1934, Seite 2005).
Einzclprokura wurde erteilt an Otto Seheidegger, von Huttwil (Bern), in
Jonsehwil.

Kolonialwaren, Weine. — 21. März. Die Firma Jakob David-;
Zürcher, Kolonialwaren, Weine und Spirituosen, in Gossau (S. H. A. B.
Nr. 207 vom 5. September 1934, Seite 2472), ist infolge Gesehäftsverkaufes
und Verzichts des Inhabers erloschen.

Mühle, Sägerei. — 21. März. Die Firma Alois Greiter, Mühle und
Sägerei, Dorf-St. Peterzell (S. H. A. B. Nr. 107 vom 8. Mai 1928, Seite 907),
ist infolge Gesehäftsverkaufes und Verzichtes des Inhabers erloschen.

Bazar. — 21. März. Die Firma Gottlieb Schoch, Bazar, in Oberuzwil
(S. PI. A. B. Nr. 65 vom 18. Februar 1904, Seite 257), ist infolge Geschäftsverkaufes

und Verzichtes des Inhabers erlosehen.
Uhren, Gold- und Silberwaren usw. — 21. März. Die Firma

E. Weltin, Verkauf und Reparatur von Uhren, Gold- und Silberwaren,
Optik, in Rorschach (S. H. A. B. Nr. 213 vom 12. September 1934, Seite
2532), ist infolge Todes des Inhabers erlosehen.

Erfindung betreffend Kragenknopf. — 21. März. Die Firma
Aktiengesellschaft Fix-Ideal, mit Sitz in Sargans (S. H. A. B. Nr. 290 vom
11. Dezember 1934, Seite 3409), ist infolge Konkurses erlosehen.

21. März. Webschule Wattwil, Genossenschaft, mit Sitz in Wattwil
(S. H. A. B. Nr. 189 vom 15. August 1934, Seite 2283). Hans Haefliger
ist infolge Todes aus dem Vorstand ausgeschieden.

Verwertung von Patenten. — 21. März. Die Aktiengesellschaft
unter der Firma Impermoid A.-G., mit Sitz in Rapperswil (S. H. A. B.
Nr. 161 vom 13. Juli 1933, Seite 1714), hat in der ausserordentlichen
Generalversammlung der Aktionäre vom 2. Februar 1935 Art. 1 und Art. 4,
Abs. 2, der Gcsellsehaftsstatuten revidiert. Dabei wurde die Firma der
Gesellschaft abgeändert in Impermo A.-G. Im übrigen bleiben die bisher
publizierten Tatsachen durch diese Statutenrevision unberührt.

21. März. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Volksmagazin Victor
Mettler Aktiengesellschaft, mit Sitz in St. Gallen (S. H. A. B. Nr. 47 vom
27. Februar 1931, Seite 415), hat in der ausserordentlichen Generalversammlung

der Aktionäre vom 13. März 1935 den § 4 der Gesellschaftsstatuten
revidiert und dabei das Grundkapital von bisher Fr. 900,000 auf den Betrag
von Fr. 500,000 reduziert durch Annullierung von 400 Stück Aktien der
Gesellschaft ä Fr. 1000. Das verbleibende Aktienkapital der Gesellschaft
von Fr. 500,000 zerfällt in 500 Inhaberaktien von je Fr. 1000, welche voll
einbezahlt sind. Im übrigen bleiben die bisher publizierten Tatsachen
unverändert.

21. März. Spinnerei & Weberei Dietfurt A.-G. (Filature et Tissage Diet-
furt S. A.) (Dietfurt Spinning & Weaving Co. Ltd.), Aktiengesellschaft, mit
Sitz in Dietfurt (S. II. A. B. Nr. 2 vom 4. Januar 1935, Seite 16). Die Unterschrift

des Direktors Ernst Carl Sehaeppi ist erloschen.
21. März. Käsereigesellschaft Rufi-Dorf, Genossenschaft, mit Sitz in

Rufi, Gemeinde Sehänis (S. H. A. B. Nr. 273 vom 21. November 1930,
Seite 2379). In der Hauptversammlung der Genossenschafter vom 21.
Januar 1923 hat die Genossensehaft ihre Statuten teilweise revidiert und hiebei
ihren Namen in Käsereigenossenschaft Rufi-Dorf abgeändert; der Sitz der
Genossenschaft ist am jeweiligen Wohnsitze des Genossenschaftspräsidenten,
zurzeit in Schänis. Zweck der Genossensehaft ist jetzt der gemeinsame
Betrieb und Unterhalt des Käsereigebäudes und der zugehörigen Sehweine-
stallungen auf dem Genossensehaftsareal « Gwadt» in Rufi. Die
Baubestimmungen der alten Art. 2—9 der Statuten sind fallen gelassen. Die
Genossenschafter dürfen die Milch ihrer Kuhhaltung nicht in andere Sennhütten

tragen, ausmessen oder zum Ausniessen verkaufen, auch nicht selbst
verarbeiten; dieselben sind verpflichtet, selbige in ungeschmälertem Quantum

in die Genossenschaftshütte abzuliefern. Gestattet ist die Verwendung
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der Milcli für den eigenen Haushaltungsbedarf und zur Aufzucht von Jungvieh,

letzteres aber nur insoweit, als es die Erhaltung des üblichen eigenen
Vichstandes je nach Liegenschaftsgrösse erfordert. Kälbermast ist ebenfalls
verboten. Sofern ein Genossenschafter die Erträgnisse seiner Liegenschaften

nicht mit der üblichen Anzahl von Milchkühen verfüttert, dieselben an
einen Dritten verkauft oder seine Liegenschaften verpachtet oder mehr als
die zur Erhaltung seines üblichen Viehstandes nötige Anzahl oder zu Han-
dclszwccken Jungvieh aufzieht und dadurch der Genossenschaft die Milcli-
licferung ganz oder teilweise entzieht, so ist er gemäss dem erlittenen Ausfall

an Hüttenzins verpflichtet, in die Genosscnschaftskassc eine gebührende
Entschädigung zu leisten, deren Höhe von der Hauptversammlung bestimmt
wird. Der jeweils notwendige Jahresbeitrag der Mitglieder wird ebenfalls
durch die Hauptversammlung bestimmt. Beim Austritt verliert der
austretende Genossenschafter jegliche Ansprüche am Genossenschaftsvermögen,
haftet aber mit für die Deckung eines allfälligen Passivsaldos, der sich bei
seinem Austritte in der Genosscnschaftskassc ergibt; die gleichen Folgen
haben Ausgeschlossene zu tragen. Die übrigen Statutenänderungen betreffen

nicht publikationspflichtige Tatsachen. Aktuar Johann Sehwittcr ist
aus dem Vorstand ausgeschieden; dessen Unterschrift ist erloschen. An
seiner Stelle wurde als Aktuar in den Vorstand neu gewählt Emil Schwitten,
Landwirt, von Näfels, in Rufi-Schänis. Der Präsident zeiehnet kollektiv
mit dem Aktuar.

21. März. Unter der Firma Wohntextil-Weberel A. G. Gossau besteht
auf Grund der Statuten vom 13. März 1935 auf unbestimmte Dauer und mit
Sitz in Gossau (St. Gallen), eine Aktiengesellschaft. Diese bezweckt
Fabrikation und Vertrieb von Teppiehen, Möbeln und Dekorationsstoffen und
ähnlichen Artikeln, sowie aller industriellen und kaufmännischen
Transaktionen, die damit zusammenhängen. Das Grundkapital der Gesellschaft
beträgt Fr. 25,000, eingeteilt in 50 Namenaktien zu Fr. 500 nominell.
Offizielles Publikationsorgan der Gesellschaft ist das Schweizerische
Handelsamtsblatt. Die Organe der Gesellschaft sind: a) die Generalversammlung
der Aktionäre; b) ein Verwaltungsrat, bestehend aus 3 Mitgliedern, und c)
die Kontrollstelle. Die Mitglieder des Verwaltungsrates führen die
rechtsverbindliche Unterschrift für die Gesellschaft je zu zweien kollektiv. Zurzeit
gehören dem Verwaltungsrat an: Karl Bubenhofcr, Fabrikant, von Wittenbach,

in Gossau (St. Gallen), Präsident; Dr. Rudolf Dielhelm, Advokat, von
Schübelbach, in Gossau (St. Gallen), Vizepräsident, und Gottlieb Iscnrich,
Fabrikant, von Wuppenau, in Gossau (St. Gallen). Gcscliäftslokal: Mult-
strasse-Stadtbülil.

Aargau — Argovie — Argovia
1935. 20. März. Elektrizitätsgenossenschaft Buttwil, mit Sitz in Butt-

wil (S. H. A. B. 1924, Seite 497). In den Generalversammlungen vom
24. März 1927 und G. Dezember 1934 wurden die Statuten revidiert. Die
früher publizierten Tatsachen haben dadurch folgende Aenderungen
erfahren: Die Firma lautet Elektrizitätsgenossenschaft Buttwil-Weissenbach.
Zweck der Genossenschaft ist die Abgabe elektrischer Energie an die
Mitglieder der Genossenschaft und dieselbe durch allmähliche Vcrbilligung der
Strompreise zu erleichtern, sobald die finanzielle Lage der Genossenschaft
dies gestattet. Die Aufnahme neuer Mitglieder hat der Vorstand der
Genossenschaftsversammlung zu unterbreiten, welche die Eintrit'tsgebühr
festsetzt. Neu aufzunehmende Mitglieder haben die Anmeldung zum Beitritt
in die Genossensehaft schriftlich einzureichen. Die Beiträge der Mitglieder
werden jeweilen von der Generalversammlung in einem besondern Betricbs-
reglement festgesetzt. Die rechtsverbindliche Unterschrift führt nunmehr
der Präsident oder Vizepräsident kollektiv mit dem Aktuar. Die weitem
Statutenänderungen berühren die veröffentlichten' Bestimmungen nicht.
Vizepräsident ist Johann Köchli, Landwirt, von Sarmcnstorf, in Buttwil-
Weissenbaeh (zugleich Kassier).

20. März. Die seit 10. Oktober 1934 im Handelsregister des Kantons
Zürich eingetragene Genossenschaft unter der Firma Gesellschaft für
moderne Bekleidung, in Zürich (S. H. A.B. Nr. 242 vom 16. Oktober 1934,
Seite 2857), liat in der Generalversammlung vom 4. März 1935 den § 1 der
Statuten revidiert und die Verlegung des Sitzes nach Wohlcn (Aargau)
beschlossen. Die Statuten datieren vom 20- September 1934. Die Genossensehaft

bezweckt die Fabrikation von und den Handel mit Herren-, Damcn-
und Kinderkleidern. Das Gcnossenschaftskapital bestellt aus dem Total-
betragc der jeweils ausgegebenen, auf den Namen lautenden Anteilscheine
zu Fr. 500. Als Genossenschafter kann jede handlungsfähige physische und
jede juristische Person auf schriftliche Anmeldung hin dureli Bescliiuss des
Vorstandes aufgenommen werden. Jeder Genossenschafter hat bei seiner
Aufnahme mindestens einen Anteilschein zu Fr. 500 zu zeichnen und voll
einzuzahlen. Er hat sieh ferner zur aktiven Mitwirkung am Genossenschaftsbetriebe

zu verpflichten. Die Uebertragung von Anteilscheinen unterliegt
der Zustimmung des Vorstandes. Hat ein Genossenschafter seine sämtlichen
Anteilscheine gültig übertragen, so erlischt seine Mitgliedschaft. Der
Erwerber von Anteilscheinen infolge Uebertragung hat sieb beim Vorstand um
die Mitgliedschaft schriftlich zu bewerben. Ausser im Falle der Uebertragung

von Anteilscheinen kann der Austritt auf mindestens dreimonatliche
schriftliche Kündigung liin je auf Ende eines Geschäftsjahres erfolgen. Er
erfolgt ferner durch Tod und Ausschluss und bei juristischen Personen durch
deren Auflösung. Die Rückzahlung von Anteilscheinen an ausgeschiedene
Genossenschafter erfolgt auf Ende des der Kündigung folgenden Geschäftsjahres

nach Massgabe der Bilanz, höchstens jedoch zum Nominalbeträge.
Das Geschäftsjahr umfasst die Zeit vom 1. Oktober bis Ende September.
Für die Aufstellung der Bilanz sind die Bestimmungen des Art. G5G 0. R.
massgebend. Von dem nach Abzug aller Unkosten und vertraglichen
Entschädigungen sich ergebenden Reingewinn werden 10 % dem Reservefonds
zugewiesen; weitere 10 % erhält der Vorstand als Tantieme; über die
Verwendung der restlichen 80 % bescliliesst die Generalversammlung. Für die
Verbindlichkeiten der Genossensehaft haftet lediglich das Genossenschafts-
vermögen; jede persönliche Haftbarkeit der einzelnen Mitglieder liiefür ist
ausgeschlossen. Die Organe der Genossenschaft sind: Die Generalversammlung,

der Vorstand von 1—5 Mitgliedern und die Kontrollstelle. Der
Vorstand vertritt die Genossenschaft nach aussen; die zeichnungsberechtigten
Personen werden erstmals durch die Generalversammlung, in der Folge
durch den Vorstand bestimmt, ebenso die Art und Form der Zeichnung.
Einziger Vorstand mit Einzelunterschrift ist zurzeit Albert Schmid,
Kaufmann, von Beiden (Luzern), in Wohlcn (Aargau). Die Firma hat
Einzelprokura erteilt an Julius Schäppi, Kaufmann, von Zürich, in Wohlen (AaT-
gau). Gcscliäftslokal; Bahnhofstrasse 1155, in Wohlen.

1 ' Waadt — Vaud — Vaud
Bureau de Morges

Pliotographe. — 1935. 20 mars. Lc chef de la maison Albert
Thibault, ä Morges, est Albert Thibault, d'origine fraufaise, domicilii k
Morges. Photographe et articles«photographiques. Grande Rue n° 53.

Bureau de Xyon
E n t r epr i s e du b ä t i m c n t. — 21 mars. Le chef do la maison

Fraii5ois Moggio, ä Nyon, est Francois Moggio, d'originc italicnnc, domicilii
ä Nyon. Entreprise genörale du bätiinent. Grand'Rue n° 24, ä Nyon.

Serrurerie. — 21 mars. Le chef de la maison Francis Zimmermann,
ä Begnins, est Francis Eugine Zimmermann, de Pampigny, domicilii k
Begnins. Serrurerie; vente et riparation de machines agricolcs.

Bureau de Vevey
21 mars. L'as3oeiation Eglise nationale anglaise de Montreux, ayant

son siöge ä Montrcux-Planchcs (F. o. s. du e. des 26 mai 1909, n° 20, page
139; 2 mars 1933, n° 51, page 509), a, dan3 son asscmblec generale du 31 jau-
vier 1935, dficide sa radiation au registre du commerce, etant donne les
dispositions legales qui rigissent cette soeifite (C. e. art. 52, al. 2, et GO et
suiv.). La soeieti continue d'exister sans inscription. Elle eät en consequence
radiee au bureau de Vevey.

Bureau d'Yverdon
19 mars. Sous la raison sociale Soeiete Inuuobiliere du Domaine de Mor-

nens, il a eti crii une soeiiti anonyme ayant son siöge Champ-
vent, et pour but: l'achat, pour le prix de fr. 232,000, l'exploitation et
irentuellement la revente des immeubles constituant le domaine agricole
et foreBtier de Mornens, d'une surface de GO hectares environ, sis ä Champ-
vent et dans le3 communes voisines; la societe pourra s'interesser directement
ou indirectement k toutes autre3 affaires immobileres ou agricolcs. Les
Statuts portent la date du 14 mars 1935. La duree de la socictfi est illimitee.
Le capital social est de fr. 60,000, divisi en 60 actions nominatives de 1000
francs cluicune. Les publications de la soeiete ont lieu dans la Feuille des
avis officiels du canton de Vaud. Le conseil d'administration sc compose
de 1 ä 3 membres. La society est valablement cngagec par la signature
individuelle d'un administratcur. A fitfi nommö seul administrateur Auguste
Barbey, de Valeyres-30us-Rances, expert-forestier, ä Montchcrand, lequel
reprcscntc et engage valablement la socifitfi ä l'ögard des tiers par sa seulo
signature. Sifige social dans la domaine de Mornen3 riere Champvent.

Wallis — Valais — Vallese
Bureau Brig

Restaurant. — 1935. 20 mars. Le chef de la raison Guillaume
Pfefferle, ä Vifige, est Guillaume Pfefferle, de Geschineu et Sion, ä Vifige.
Exploitation du Buffet C. F. F., Vifige.

Neuenbürg — Neucbätel — Neuchätel
Bureau de La Chaux-de-Fonds

Installations d'electricite, etc. — 1935. 19 mars. La
raison Georges Buguon, ressorts et lames d'acier, scies pour bijoutiers, La
Chaux-de-Fonds (F. o. s. du c. du 11 fevricr 1919, n° 34), est modifiee d'office
sur ordre du Departement de Justice, k Neuchätel, du 18 mars 1935, en
application de l'article 25 du rfiglement sur le registre du commerce. Le
genre de commerce sera dorenavant: Installations d'electricite, de telfiphones,
de sonneries, de radios. Les bureaux ont fitfi transferee Rue de la Paix 3.

Bureau de Neuchäiel
X i c k e 1 a g e cüroinage. — 20 mars. Hugueniu frfires, «Electrol»,

etablissenieat d'electricite industrielle, k Hauterive (F. o. s. du c. du 7 juin
1024, n° 132, page 969). Henri Hugucnin s'est retire de la societe. Lc genre
de commerce est modifie comme suit: nickelage, ckromage.

20 mars. Sovereign Watch Factory S. A, ä Neuchätel (F. o. s. du c. du
23 mai 1024, n° 120, page 878, et 10 janvier 1925, n° 6, page 50), est radiec
d'office, enäiiite d'une ordonnance du Departement de Justice en date du
9 mars 1935 conformement ä l'art. 16 de l'ordonance II du 16 deccmbre
1918.

Yaisselle. — 20 mars. La raison Adolphe Quellet, importation de
vahselie en gaialithe, au Landeron (F. o. s. du c. du 14 novembre 1932,
n° 267, page 2653), est radiee ensuite de cessation de commerce.

Genf — Geofive — Ginevra
Brasserie-Restaurant. — 1935. 20 mars. Rectification. La publication

faitc dans la F. o. s. du c. du 19 janvier 1917, page 95, au nom dc 'la
maison Hy Steenvorden, brasserie-restaurant, k Genfive, est rectifiee
en ce sens que la raison est Hy Steenvoorden.

Comestibles. — 20 mars. La raison David Jaccaud, traiteuf et
commerce dc comestibles, k Genfive (F. o. s. du c. du 27 novembre 1933, page
2771), est radiee ensuite dc remise de commerce.

20 mars. Manufacture de Plumes et Duvets, Genfive ,S. A., socifitfi
anonyme ayant son siege ä Geneve (F. o. s. du c. du 11 tnai 1931, page
1246). L'administratcur Charles-Auguste Glück, demissionnahe, est radio
et'ses pouvoirs elcints.

Produits alimentaires. — 20 mars. Lc chef dc la maison Camille
Herzig, ä Geneve, est Camillc-Louis Herzig, d'Oberstcckholz (Berne) et
de Genfive, y domicilie. Representation de produits alimentaires. Ruo
Antoinc-Cartcrct 1.

Vcrrerie en gros. — 20 mars. La societe en nom collcctif Vve Revenu-
Lombard & fils, ä Genfive (F. o. s. du c. du 22 juin. 1932, page 1537), est
deelarfie dissoute ensuite du deces dc l'associee veuve Antoinette Revenu,
nee Lombard survenu le 3 fevricr 1935. Son actif ct son passif sont rcpris
par l'associe «Louis Revcnu » ei-apres inscrit; la societe est radiee.

La maison est continuee, depuis cette date, avec reprise de l'actif et
du passif, sous la raison Louis Revenu, ä Geneve, par l'associe Louis-Albert
Revenu, de nationalitc fran^aise, domicilie ä Genfive. Commerce de
vcrrerie en gros. Route de Cliene 38.

20 mars. Societe Itnmobilifire Aire Acacias, Lettre B., societe anonyme
ayant son siege ä Genfive (F. o. s. du c. du 8 octobre 1934, page 2785).
Emile Perret, regisseur, d'Avusy, ä Genfive, a ete nomine unique administratcur,

avee signature sociale, en rcmplacement d'Auguste Nouspikel,
administrateuf demissionnaire, lequel est radifi et ses pouvoirs eteints.
Adresse actuelle de la socictfi: Rue du Mont-Blanc 11 (regie Perret et
Thevenoz).

Produits pharmaccutiques ct industricls, etc. — 20 mars. Labo-
ratoire Dical S. A, (Dical Works Ltd socifitfi anonyme ayant son siöge ä
Genfive (F. o. s. du e. du 12 septcmbre 1933, page 2149). Les loeaux de la
socifitfi sont aetuellement: Rue Ami-Lullin 11.
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Marken — Marques — Marche

Eintragungen — Enregistrements — Iscrizioni
Nr. 85287. Hinterlegungsdatum: 1. März 1935,8 Uhr.

Robert Kranich, Kallhardstrasse 6, Pforzheim (Deutschland),
Fabrik- und Handelsmarke.

Echte und unechte Schmucksachen.

Nr. 85288. Hinterlegungsdatum: 2. Februar 1935, 17 Uhr.
Atkln Brothers (Silversmiths) Limited, Truro Works, Matilda Street,
Sheffield (Grossbritannien). — Fabrik- und Handelsmarke.

Silberwaren.

(SD
N° 85289. Date du d£pöt: 10 d&embre 1934, 15 h.

Delphin Bürdet, Damprichard (Doubs, France).
Marque de fabrique.

Boites de montres en metal, plaqul or.

N° 85290. Date du ddpöt: 1er mars 1935, 13 h.
Walter Baur, Le Phare, Vallon 20, Lausanne (Suisse).
Marque de fabrique et de commerce.

Lustrerie et tous objets en metal repouss^, tournd ou frapp6.

LE PHARE

N° 85291. Date de d£p6t: 1er mars 1935, 13 h.
Walter Baur, Le Phare, Vallon 20, Lausanne (Suisse).
Marque de fabrique et de commerce.

Lustrerie et tous objets en mdtal repouss^, tournd ou frapp£.

Nr. 85292. Hintcrlegungsdatum: 26. Februar 1935, 20 Uhr.
Aktiengesellschaft Hommel's Haematogen, Josephstrasse 20, Zürich 5

(Schweiz). — Fabrik- und Handelsmarke.

Theobromin enthaltende Erzeugnisse, nämlich: pharmazeutische und diäte¬
tische Präparate und Produkte, Arzneimittel.

CARDIN-THEOBROMIN
Nr. 85293. Hinterlegungsdatum: 12. Januar 1935, 4 Uhr.

Aktiengesellschaft Hommel's Haemafogen, Josephstrasse 20, Zürich 5

(Schweiz). — Fabrik- und Handelsmarke.

Pharmazeutische und diätetische Präparate und Produkte, Arzneimittel.

HOMMELETTEN
Nr. 85294. Hinterlegungsdatuni: 12. Februar 1935, 15 Uhr.

Gottfried Derendinger, Willisau-Stadt (Luzern, Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

Spcnglerei-Erzcugnisse, sanitäre Einrichtungen und Eisenwaren.

gcrcniiipß^Ul.n.sait »«t

Nr. 85295« Hinterlegungsdatum: 13. Februar 1935, 9 Uhf«
Sulzer, Forrer & Co., Thalacker 34, Zürich 1 (Schweiz),
Handelsmarke,

Garne aller Art aus Wolle.

Laines du Marabout

Nr. 85296, Hinterlegungsdatum: 19. Februar 1935, 18% Uhr,
Kurt Kaufmann, Hochbergerstrasse 60, Basel (Schweiz).

• Fabrik- und Handelsmarke.

Gummihaar und daraus hergestellte Polsterstücke in jeder Art und Form,
wie z.B. Platten, Würfel, Klappwürfel, Rollen, Kissen.usw.

SUPERBA

Nr. 85297, Hintcrlegungsdatum: 20. Februar 1935, 10% Uhr«

Karl Zach, vordere Vorstadt 12, Aarau (Schweiz). — Fabrikmarke«

Gebäck.

Nr. 85298. Hinterlegungsdatum: 9. März 1935, 18 Uhr,
Arthur Sulzbach, Bahnhofstrasse 98, Zürich 1 (Schweiz).
Fabrikmarke.

Gold- und Silberschmiede-Arbciten.

Nr. 85299. Hinterlegungsdatum: 22. Februar 1935, 20 Uhr«
Uhrenfabrik Langendorf, Langendorf b. Solothum (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

Uhren, deren Bestandteile und Etuis.

L'dorf
N° 85300. Date de d^pöt: 22 fövrier 1935, 12 h.

Gauthier, route de Meyrin 221, Meyrin (Genöve, Suisse).
Marque de fabrique et de commerce.

Parfumerie.

MATYBEL

Nr. 85301. Hinterlegungsdatum: 27. Februar 1935, 12 Uhr«
Bucher & Co. A. G. In Burgdorf, Burgdorf (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

Garne aller Art.
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Nr. 85302 Hintcrlcgungsdatüm: 1. März 1935', 12 Uhr,
Peter Gysi, Drogerie Hardplatz, Hardplatz 21, Zürich 4 (Schweiz).
Handelsmarke.

Chemische Produkte, Präparate für die Hygiene, Drogen, Parfumcricn,
Wasch-, Putz- und Fleckenentfcrnungsmittel, Farben, Lacke und
Malerartikel, Präparate für Mund-, Haar-, Haut-, Zahn- und Körperpflege,
Erzeugnisse für die Kinder- und Krankenpflege, Ski- und Schuhprüparatc,
Mittel zur Ungczicfervertilgung und für Tierpflege, Präparate für Garten¬

bau und Landwirtschaft.

DROGYSAN

N° 85303 Date du dcpöt:4 mars 1935, 11 h.
Paul Jobin, Porrentruy (Suisse). — Marque de fabrique. — (Rcnou-
vcllement de la marque n° 3G095. Le delai de protection rösultant
du renouvcllement court depuis le 7 septembre 1934).

Boites et mouvements de montres.

N° 85304. Dale du depot: 6 mars 1935, 18 h.
Sociedad Anonima, Manufactura de Tabacos Piccardo & Compania
Limitada, Buenos-Aires (Argentine). — Marque de fabrique. — (Renou-
vellement avec indication rectifice des produits de la marque n° 3G554.
Le delai de protection resultant du renouvellcment court depuis le
18 fevrier 1935).

Tabacs, cigares et cigarettes, tabacs ä priser et articles pour fumeurs, ä
l'exclusion des allumettes, allumoirs et boites ä amadou.

Nr. 85305. Hinterlcgungsdatum: S.März 1935, 18 Uhr.
A. Ostermann & Cie.', Bahnhofstrassc 51, Zürich 1 (Schweiz). i»

'Handelsmarke. '
• !-'•' • - 9

' * * 'il
Bijouteriewaren in Silber und Gold. ;

Nr. 85306. Hintericgungsdatum: 10. März 1935, 4 Uhr.
Hausmann A.-G., Schweiz. Medizinal- & Sanitätsgeschäft St. Gallen,
St. Gallen (Schweiz). — Fabrik- und Handelsmarke.

Pharmazeutische Präparate.

HOLOFUSIN
Nr. 85307. Hinterlegungsdatum: 12. März 1935, 12% Uhr.

Brändli & Co., Gutenbergstrasse 1/Effingerstrasse 5, Bern (Schweiz).
-Handelsmarke.

Pharmazeutisches Vitamin-Präparat.

HALITAMIN
Nr. 85308. Hinterlegungsdatum: 12. März 1935, 14 % Uhr.

Brändli & Co., Gutenbergstrasse 1/Effingcrstrasse 5, Bern (Schweiz).
Handelsmarke.

Nährpräparat für die .Veterinärmedizin.

MINERAVIT
N° 85309. Date du depot: 12 fevrier 1935, 18% h.

Fabriques des montres Zenith successeurs de Fabriques de montres
Zlnith Georges Favre-Jacot et Co., Billodes 32, Le Locle (Suisse).
Marque de fabrique et de commerce. — (Renouvellement avec extension

des produits de la marque n° 457G1. Le d^lai de protection resultant

du renouvellcment court depuis le 12 fevrier 1935).

.J^Iontres et parties de montres, boites, mouvements de montres de poche,
'

padrans, etuis de montres, piöces et parties de piöccs d'horlogerie, articles

<)e bijouterie, d'orfövrerie et de joailleric, pcndulcttcs-rövcils dparguc,
coulisses et autres dispositifs de prepaiement, organes asscmblds et piöccs
ddtachdcs d'liorlogcs-mörcs, liorlogcs sccondaircs, compteurs dlcctro-chro-
homötriques, compteurs et enregistreurs de vitcssc et de temps et autre»
apparcils d'enrcgistremcnt d'alarme ou de contrölc, mdeaniques ou dlcc-
triques, apparcils ä contacts Mcctriques, - dynamos et autres machines
dlectriqucs, apparcils ä dösaimanlcr, magnetos, moteurs ä explosions et
parties de moteurs ä explosions ä l'exclusion des carburatcurs, apparcils
pour l'eclairagc et la cuisson ä l'exclusion des becs ä acdtylönc cn steatite,
piöccs pour automobiles et avions, apparcils de physique, d'opLiquc et de
geodesic et piöces pour appareils de physique, d'optique et de geodesic,
instruments de pesage et pieces pour instruments de pesage, regies ä calcul,
barömetres, ' barograplics, thermometres, • boussolcs, machincs-outils et
autres, machines ä derire, outils de percussion automatiques, pointeaux
automatiques, tournevis automatiques, organes flexibles de transmission,
pieds ä coulisse, jauges, outils et apparcils de mesure, outillagc pour lior-
logers, monteurs, automobilistes, cyclistes, clectricicns, etc., fraises, forcls,
tarauds, alesoirs, billcs cn acicr, rclais, rdeepteurs et autres apparcils pour
la telegraphic sans fil, apparcils pour la telephonic, tclephonomctrcs, dis-
qucs ou cadrans d'appel pour telephones, apparcils pour la telddiffusion
et lä television, commutateurs de programmes, armes el munitions, lampcs
clectriqucs de poche, articles de sport ä l'exclusion des bicyclcttcs, patins,
articles de quincaillcrie, articles dc voyage, mdtaux ouvrds ä l'exclusion
des boites cn aluminium sans soudurc, serrurcs, articles'cn fils metalliqucs,
apparcils photographiques et pieces pour apparcils photographiqucs,
automates, apparcils de sauvetagc, instruments de Chirurgie, gravurcs ct dessins

par proeddes chimiques.

ZENITH

Renonciation ä la protection en Suisse de la marque internationale

n° 87042

Suivant notification du Bureau international dc la propriete industrielle
du IG mars 1935, la maison « Schachenmayr, Mann & Cie.» ä Salach
(Württemberg, Allemagne), titulaire de la marque internationale n° 87012, a
renoned ä la protection de cette derniere cn SUISSE. •

Enrcgistrd au Bureau föderal de la propriete intellcctucllc, le 18 mars
1935.

Löschungen — Radiations •
Nr. 84151 (S. .1-1. A. B. Nr. 263 von 1934). — Gesellschaft für Chemische

Industrie in Basel, Basel (Schweiz). — Am 12. März 1935 auf Ansuchen
der Ilintcrlegerin gelöscht.

Nr. 84898. (S. IL A. B. Nr. 28 von 1935). — Gebrüder Buser & Cie. Aktien-
i gesellschaft, Niederdorf (Schweiz). —Am 15. März 1935 auf Ansuchen ^

der Hinterlegerin gelöscht.

Löschungen wegen Nicht-Erneuerung
Radiations pour cause de non-renouuellement

Nachtrag — Supplement

Im Juni 1914 eingetragene und im Dezember 1934 gelöschte Marken
Marques enregistrees en juin 1914 et radiees en ddeembre 1934

N° 35891 ct 35900. Socictd «Le Phare », Virdis, Blum et Barbczat, Lau¬
sanne.

Löschungen wegen Nicht-Erneuerung
Radiations pour cause de non-renouvellement

Im August 1914 eingetragene und im Februar 1935 gelöschte Marken
Marques enregistrees en aoul 1914 et radiees en fevrier 1935

N° 3G013. — Eulenberg, Möenting & Co m. b. II., Schlebusch-Manfort
b. Köln.

» 36014. — Chemische Fabrik Brugg A.-G., Brugg.
» 36045. — G. Meidinger Sc Cie., Basel.
ft 36046. — Strebelwerk G. m. b. H., Filiale Zürich, Zürich.
» 36057. — Gesellschaft für chemische Industrie in Basel, Basel.
» 3G058, 36071. — F. Ad. Richter & Co., Rudolstadt.
» 36059. — Fabrique d'ebauchcs de Sonceboz, Sonceboz.
» 36060. — Prima societä anonima ungherese di Fiume per la pilatura

del riso e fabbrica d'amido, Fiume..
» 36064. — Max Kappeler, Basel.
» 36065: — In. Chebance, Lausanne.
» 3G067. — Alfred Sagcr-Stadlcr, Bcinwil a. S.
» 36069. — J. Schacrcr, Obcrricdcn.
» 36070. — Schweiz. Jogurt-Industrie Wagner, Hauser Sc Co., Basel,
» 36072. — C. Raeber-Thorncr, Zürich.
f> 36073. — Erste Automatische Gußstahlkugelfabrik vormals Friedlich

Fischer, Schweinfurt.
» 36075. — E. Manger & Co., Basel.
ft 36080/81. — J. Athanasiou& Co. A,-G. Fabrik orientalischer Zigaretten,

' Bern.
h 36082. — MarLin Montaner, Mainz.
» 36083. — 36102. Lieb, Siegrisl Sc Cie., Stein a. Rhein.
ft 36084. — Hermann Slobwasscr, Berlin.
» 36085. — North British Rubber Company, A.-G., Berlin,
ft 3G086. — A. Knippc nberg, Ohrdruf i. Thür.
ft 3G087. — Carl Münzer, Zürich.
» 3G089. — John Radcliffc, London.
» 3615G. — J. II. Zapf, Busswil i. S.
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Tribunal de Police du district de Lausanne

Audience du 15 juin 1934.
Prösidenee de Mr. B. Fonjallaz, president.
Assislcnl: MM. les juges E. II. Ilecr-Dnloit", 'J.'Chalibert, lea deux

domiciles ä Lausanne. * ' - 1 ' ' '• "
Le grefficr: II.'Beeholey, subt".

Ont did nssignds pour.ncuf Ueurcs:
I. Les pr6venus:
1. Cauderay Antoine-Gustave Iiis de Jules et de Julie Reymond

n6 le 27 scpleinbrc 1878, ä Lausanne, cdlibalairc, d'Allaman, ingdnieur, ä
Lausanne, 43, Avenue de Cour, adminislraleur de Maxima et Sixprix S. A.
socidte anonyme donl le siege est ä Lausanne, il se prdsente

2. Bloch Henri,1 filsde Maurice et d'Albertine Kalin, nd le 3 juillet
1883, ä Neuehälcl, inarid avee Mathilde Braunschweig, de Vallamand, ndT
goeiant, ä Lausanne, 16, Avenue Sainte Luce, adminislraleur de Maxima
el Sixprix S. A. soeidle anonyme, dont le siege est ä Lausanne, il se presenle

3. Wertheimer Max, fils d'Isaae et d'Emma Block, nd lc 4 fdvrier
1887, ä Lausanne, marie avce Aline Bloch, de Belmont s. Pully, eommer-
gant ä Lausanne, 2, Avenue Benjamin Constant. II sc presenle

II. Le plaignant, Bader Marcel, nd en 1875, de Gendve, fabrieant
dc monlres ä Geneve, 40, rue du Marehe, reprdsentd par son mandataire,
M« Agdnor Kraffl, avoeal, Sl-Pierrc, Lausanne, en verlu de proeuralions
du 14 seplembre 1932 et du 7 juin 1932. II se presenle .'

Le Minislere public esl represents par M. Pierre Chavan, subslitut du
proeureur gdneral du canton de Vaud ä Lausanne.

L'audienee est publique.
Lecture esl donnee des pieces de la cause, nolamment de l'ordonnanee

de renvoi devant le Tribunal de police du district de Lausanne, rendue le
10 janvier 1933 par le Juge Informaleur du Cerele de Lausanne, eoneernant
Cauderay Gustave et Bloch Henri, en tant qu'administralcurs de Maxima
et Sixprix S. A., soeiele anonyme, donl le siege est ä Lausanne, et Wertheimer

Max, personnellement, tous trois prevenus d'infraction ä la loi föderale
du 26 seplembre 1890 sur la protection des marques de labrique et de
commerce (arl. 24/b et C. 25).

Audience du jeudi, 20 septembre 1934, ä 16 h..

Delibdrant immddialemcnt ä huis elos, la Cour a vu,
I. En fait,

II. en droit,

C. en ee qui coneerne la question de la vocation aelive de Bader, eon-
teslce par les ineulpes,

allcndu qiic le legi lime possesseur d'une marque est celui qui, lc premier,.
l'au'lilisdc rdgulicrement,' independamment du fait qu'il l'jiit fait enregistrer
ou pas,

qu'en l'especc, il n'csl pas eontcslc que le plaignant ait fait usage, en
Suisse, sans interruption depuis 1900 en tous eas, de la marque MAXIMA
pour des monlres, parlies de monlres et de la bijouterie,

qu'il n'a pas cle alleguc, ni prouve, que la marque internationale
n° 15248, inscrile par Grumbach, en 1914, ait cte utilisee avant son enregis-
trement ä l'officc de la propriele intellcctuellc,

qu'ainsi la marque Bader lui est anterieurc d'au moins qualorze ans,

qu'il n'esl pas exact dc prdtendrc que lc plaignant ait perdu le droit ä

sa marque parcc qu'il n'a pas allaque en justice la marque Grumbach,
• que nul ne pcul perdre le droit ä une marque par le simple fait qu'il n'a

pas intcnlc d'aelion en radialion de marques identiques ou similaires enre-
gislrdes par des tiers ä l'officc de la propriele iulellecluelle,

qu'un proprielaire est libre, eil effel, de laisscr suhsisler toute autre
marque scmblable, sans que, pour autanl, il soil prive dc scs droits sur sa

propre marque, ä la seule condition qu'il nc tolcre pas l'cmploi d'un nombre
dlevd de marques identiques pendant de longues annees par plusieurs per-
sonncs,

que ,dans le cas parliculier, Bader n'a laisse inscrirc que la seule marque
Grumbach, •

qu'on ne penl des lors eonlcsler au plaignant la proprield de la marque
MAXIMA en raison de l'inseriplion de la marque Grumbach,

qu'en conclusion, Bader doit elre tenu pour l'uniquc proprielaire dc
la marque MAXIMA appliquee aux monlres, parlies dc monlres et ä de la
bijouterie,

que l'enregislrement de sa marque elanl valable au moment du depot
de ses plainlcs, il est en droit d'aelionner pdnalement tout conlrefaeleur
ou usurpateur. • :

qu'il a ainsi vocation active au present proees;

qu'en consequence,
Werlhcimer Max, du 11 juin 1930 au 11 juin 1932,
Cauderay Gustave et Bloch Henri, du 1er aoüt au 17 seplembre 1932,
sont coupablcs d'avoir, ä Lausanne, usurpe une niarquede fabriquepour

leurs propres produils ou merchandises, vendu, mis en vente ou en circulation

des produits dont les cmballages claienl revclus d'une marque qu'ils
savaienl inducmcnl apposee,

Par ces motifs, la eour, ä la majorile legale:
A. I. appliquant les art. 24 et 25 de la L. P. M.,.
eondamne Wertheimer Max ä la peine de qualre cents francs d'amende

et aux deux tiers des frais dc la cause, reserve faile des frais supportds par
l'Etat.

Cauderay Gustave et Bloch Henri, eliaeun, h la peine de einquante
francs d'amende et au sixieme des frais, reserve faite des frais Supportes par
l'Etat.

II. appliquant l'art. 32 par 1 de la L. P. M., ' '

dit que le prösent jugement sera public, aux frais des condamnds, une
fois, dans la fcuillc des avis offieiels du eanlon de Yaud, ou dans la «Feuille
officielle suisse du commerce » au ehoix du plaignant, que eclte publication
ne comprcndra, outre la designation des parties en cause, que les considS-
rants dc droit figurant sous lettre C el le dispositif du jugement;

III. appliquant l'art. 32 par. 2 de la L. P. M..
ordonne la destruction des cmballages munis de la marque MAXIMA,

detenus par l'Office ou par les prdvenus,

B) Slaluanl sur les conclusions eiviles,
altendu • •

r a) en ee qui concern© les fr.-300 pour frais d-'ingenieur-conseil en maliere
de brevets, • • • • • : '

qu'il s'agit lärlc frais prdakibleS il'ouverture de la presenle action qui
§ont Strangers aux frais d'intervention pSnale et qui dolvSnt ötre Supportes
par la parlie qui les provoquc,
j qu'ils ne peuvent dSs lors dire alloues au plaignant,

b) en ee qui a trait aux conclusions eiviles eomplSmenlaires de Bader,
que Paction tendant ä faire interdire l'usage d'une raison de commerce

utilisee comme marque relcve exelusivcment du C. O. (Dunant page 435)
et non dc la L. P. M.,

qu'il s'agit done d'une action civile qui sort de la competence du
tribunal de police,

qu'il n'y a pas lieu pour lui de se projiqneer surce point,
Par ccs motifs,
la Cour, ä la majorile legale,
1. eondamne solidairement Wertheimer Max, Cauderay Gustave et

Bloch Henri ä payer ä Bader Marcel, valeur ecliue:
a) trois cents francs pour frais d'expertise von Waldkireli,
b) mille deux cents francs pour frais d'intervention penale;
2. repousse la conclusion de Bader tendant ä se faire allouer trois cents

francs pour ses frais d'ingenieur-conseil cn maliere de brevets,
3. renvoie le plaignant ä se pourvoir devant l'aulorile compelenle en

ee qui coneerne ses conclusions eiviles complemenlaires;
; 4. donne acte pour le surplus, des reserves eiviles formulecs par Bader;

D) Puis, vu les art. 416 et 437 du C. P. P., la Cour dit que les objels
produits eomme pieces ä conviction seront reslitues ä leurs proprielaires
dans les 15 jours des le jugement definilif.

E) Enfin, vu Part. 33 de la L. P. M., le tribunal dit que, faule de paie-
ment, les amendes prononeees eontre les prevenus seront transformees de
plein droit,
pour Wertheimer, en huitante jours d'emprisonnement,
pour Cauderay et Bloch, ehaeun en dix jours d'emprisonnement.

Ce jugement, dont la redaction a Sie approuvcc ä huis elos, est lu cn
seance publique ä dix sept lieures.

Le president: Le greffier:
I (signe) Fonjallaz. (signe) H. Beeholev, subt.

l Par arret du 30 oetobre 1934, la Cour de cassation penale du Tribunal
?.antonal vaudois a confirme le jugenient rendu par le Tribunal de police du
listrict de Lausanne le 20 septembre 1934, et a laisse.ä la charge de l'Etat
e montant de la liste de frais etablie le 12 juillet 1934 par l'office du jnge

Wormateur du eercle de Lausanne (fr. 131. 30) et les frais d'audience du
Tribunal de eeans du 18 septembre 1934. (.A.A. 35)
1

Pour extrait conforme, l'attestent:
| Tribunal du dislricl de Lausanne,

Le president: Le greffier:
Fonjallaz. H. Becholey.

Savonnerie Valaisanne S. A. Monthey
Aux porteurs ({'obligations

'•

a) ömises en verlu d'un acte, Mee Trottet, nolaire, le 13 juin 1921, ga-
ranties par un gage immobilier en second rang sur les biens de la societe,
ensuite d'un acte de postposition du 16 novembre 1932, H. Bioley,
nolaire;

b) emises aux termes d'un acte du 26 juillet 1932, IL Bioley, nolaire,
garanties par un gage ä 1er rang sur les biens de la soeiele.

Nous porlons ä votre eonnaissanee que le juge-inslrueleur pour le
district de Monthey, dans sa seanee du 16 fevrier eeoule, a porle la decision
suivante:

1. Le prononee de la faillile de la Savonnerie Valaisanne S. A., ä Monihey,
esl ajournd jusqu'au 16 avril 1935, ee delai pouvant elre prorogc sur
requcle et pour de juslcs motifs;

'
2. est nommee une commission de 3 membres, qui regoit mission de veiller

i ä la conservation de l'aelif et d'ötablir et de faire accepter un projet
de reorganisation de la soeidt6;

3. cette commission est eomposöe de MM. Maurice Delacosle qui assu-
mera la presidence, Charles Luy, pour el au nom de la BaiiqucCommer-
eiale Valaisanne, et Auguste Friderieh, tous trois ä'Monihey.
En execution de ee mandat, et dans le cadre dp l'ordonnanee sur la

commuuaule des ercanciers dans les einprunls par obligations, du Conseil
federal du 20 fevrier 1918.

Nous vous eonvoquons au salon de l'Hötel du Cerf, ä Monthey, pour
mercredi, le 10 avril prochain, ä 14 heures 30, pour vous prononecr ä nou-
veau sur le projet de reorganisation finaneierc qui vous a ele sounds le 3 janvier

dernier, eomportant:
a) la reduction de eliaque obligation en 1er rang, du ciuquicme (Vs) de

sa valeur;
b) remboursement, dans un delai de 3 ou 5 ans, du einquieme du capital

obligations 1er rang;
c) transformation du solde, soit des 3/s de eliaque obligation en uue ac¬

tion de la soeiele reorganisee;
d) transformation des obligations 2e rang en Bons de jouissanee.

Chacune des communaulcs des obligalaires votera sur eelle proposition.
Les porteurs d'obligations ou leurs reprösenlanls, devront, avant le

commencement des operations, jusLifier de leurs droits ä y partieiper.

Monthey, le 25 mars 1935. (A. A. 321)
> Les membres de la commission:

Ch. Luy. M. Delacoste.
A. Friderieh.



784 — K» 70 | 25. HI. >93$
i

Buss Aktien-Gesellschaft, Basel 1

Aktiva Bilanz par 31. Dezember 1934 Passiva

Wertschriften
Festanlagen
Debitoren
Beteiligungen
Waren

Soll Gewinn' un

Fr.
3,958

533.830
398,3S4

Ct.

40

14

55

Aktienkapital
Statutarische Reserve •

Kreditoren
Dividenden, Saldo von 1933
Gewinn- und Verlust-Konto

o per 31. Dezember 1334

Fr.
2,400,000

480,000
90,000

1,233,106
703

189,770

Ct.

61
15
33

4,393,580

d Verlust-
09

Koni

4,393,580

Habei

09

i

Immobilien Abschreibung
Wertschriften »

Maschinen »

Gewinn- und Verlust-Konto per 31. Dezember 1931
Vortrag von 1933
Gewinn pro 1934 '

Fr.
25,000
20,385
24.S48

72,441
117,328

Ct.

52
81

Vortrag von 1933
Brutto-Ertra^ aus Fabrikation
Zinsen, Lizenzen und Konzessionen

(A.G. 42)

Fr.
72,441
39,229

148,332

Ct
52
34
47

260,003 33 260,003 33

Rlilleilunoen - commuiiicaiioits - comwiicazioni
Turquie — Conlingenlement

La liste des eontingents d'importatfon pour la Periode da 1" avril au
30 septemhre 1935 vient de paraitre. D'apres cette liste, 1'importation des
marchaixlises suivantcs, entie autres, sera dor&iavant libre:

Couleurs pour la teinture (n° 700 a du taril douanier tore), tulle en soie et tulle pour
rideaux (n0! 133a et b), t<r£benthine (n°231), tissus de linnon denommds ailleurs (n°421c),
boftes de montres en er ou en platme, ayant des eoirveTcles des deux cöt£s (n° 504a 1),
boites de montres en argent, icaitte ete., ou en plaqud or cu argent, ou dord ou argentd
(n° 594h), pendules de tnbte et tfapplique, en or ou en platlne (n° 595a), etc. Jusqu'ä
present, t'cntrfe de ces marchandises en Turquie itait contingentee ou interdite. Pour le
rest«, la nouveFIe Kste eontient dans son ensemble, les mftnes dispositions que la preeddente
(voir F. o. s. du c. n° 219 du 19. 9. 34). 70. 25. 3 35.

Gesandtschaften und Konsulate
Legations et Consulats — Legazioni e Consolati

Herr Gabriel Turbay hat dem Bundesrat sein Beglaubigungsschreiben
als ausserordentlicher Gesandter und bevollmächtigter Minister der Republik
Kolumbien bei der Schweizerischen Eidgenossenschaft überreicht.

70. 25.3.35.

Mr Gabriel Turbay a remis au Conseil federal les lettres l'accrgditant en
qualite d'envoyO extraordinaire et minisbre plenipotentiaire de la r£publique
de Colombie pres la Confederation suisse. 70. 25. 3. 35.

Vom schweizerischen Geldmarkt

22.
15.
&
1.

22.
15k

OUlzletlu Bankdiskonte und l'elvaisatz
Printsau Im ViigMc» zu

' (•+ Otnr — unter)
Oftlz. Privat TSbI. Geld Pari* Lenstn Berlin New Verb

- • - • 0/ 0/ 0/ 0/ 0/

1 —0,625 +0,937 —1,375 +1,312
1 —0,625 + 0,937 —1,875 +1,312
1 —0,625 +0,937 —1,875 +1,312
1 —0,625 +0,937 —1,875 +1,312
1 —0,625 +1,187 —1,875 +1,312
1 —0,625 +1,187 —1,875 +1,312

2&—i&% —

III. 2
HL 2
III. 2
III. 2
IL -2
IL 2

1 >A

1%
1*
Hi
iy*
iii

Lombard-ZJusfuss: Basel, Gcnl, Zürich
des Schweiz. Xatlonalbank 2 &%.

Wechsel- (Geld-) Korse
In % Uber (+) bzw. unter (—)

Parti«
«er *em 25. Sept. In 'ho)

Frankr. Engl, tabctl. «ewYort

4-0,36 -41,72 +0,44 +0,83
+0,25 -41,72 +0,44 +0,78
+ 0,15 -42,51 +0,28 —0,48
+0,36 41,22 +0,34 +0,09
+0,36 -40,57 +0,30 +0,58
+0,36 -40,25 +0,34 +0,91
Oftizieilte Lombard- Zinsfuss

70. 25. 3. 35.

• - Festäi»rwe)9asgsdieB3t fcH im AuM — Serviee InternaM fes maesli poslam

Umrechnungskurse com 25. Märt an — Cours dt reduction dis le 25 mars

" Belgien Fr. '72. 20;'Dänemark Fr. 66.10; Danzig Fr. 101.25; Deutsch-"
land Fr. 123. 85; Frankreich Fr. 20. 42; Italien Fr. 25. 65; Japan Fr. 88. 50;
Jugoslawien Fr. 7.15; Luxemburg Fr. 14.45; Marokko Fr. 20.42; Niederlande

Fr. 209,40; Oesterreich Fr. 57.75; Polen Fr. 58.40; Schweden
Fr. 76. 30; Tschechoslowakei Fr. 12. 96; Tunesien Fr. 20. 42; Ungarn
Fr. 89.95; Grossbritannien und Irland Fr. 14. 80.

Kohlepapier

Farbbinder

Angebet für Schweizer Firmen u. Behörden
Fr. O.— per Carton 4 100 Blatt, folio, quart oder normal

Schweizer T Fabrikat, • #
Ii

MarkeFr. s.— per Stück, einzeln bezogen
Fr. 18.— per Dutzend, aufs Mal bezogen
Fr.20.— per Dutzend im Abonnement SUI55A

Warum teure ausländische Produkte bauten,
wenn man anerkannt oute Schweizer Ware
so billig und vorteilhaft stets prompt und In
gut gelagerter Qualität haben kann? Viele
zufriedene KundenI ETn Versuch wird auch
Sie überzeugen.

emu A.6. BASEL
Elisabethenstrasse 41 Telephon 46.949 141-

ssoisfg ifDiDomiiere de ('Avenue des Alses, montreuH

Dans la publication du 21 mar», N° 67 il faiit lire le coupon N° 5, parts de
fondatrnrs est pajable par fr. IB.— et Bon 6.—. 774

te conseil d'administrztlow.

PtiiesRittGMesSLLanng
Messieurs les aeticnnaires sont eonvoqo£s en

aisemblec §n^iale ordinaire
A Lausanne, au si£ge social, Pafu-tl 7, poor fe jeudi tt avril 1935, ä 1t heures.

ORDRE DU JOUR :

1. Operations statutaires.
2. Divers.

Les cartes d'admission ä Fassemblie sont ddlivrdcs d£s ce jour, au si£ge
social de la society Pahid 7, 4 Lausanne, sur presentation des actions ou
certiffeats de ddpöt.

Le bilan, le compte de profits et pertes et Je rapport des commissaircs-
verificatcurs peuvent (-galement etre consultes au siege social, dös le 2 avril
1935. (453-9 L) 798 i

Lausanne, le 21 mars 1935.
Le eowseif d'administrstion.

Socidid Suisse d'Horleierie, Fahrique de Kiiie?
Messieurs Its actkmna ires sont ccnvoquis en

assembl^e g^nörale annuelle ordinaire
le vcuitrcdi, 12 avril 1935, ä 14 heures 30, aus bnrranx de la (ahrique.

ORDRE DU JOUR: 1. Procds-verbal. 2. Rapport du conseil (Padmintstrstlon. S.Rap¬
port des v^rificatcrrs de tomptes. 4. Discussions et votatlons sur les conclusions
de ces rapports. 5. Nomination d'un censeur.

Le bilan, le compte de profits et pertts, amsi que le rapport des commissaires-v^rilt-
catcurs sont ix la disposition des actionnoires, au süge de la soci^te, it Montilier.

.llonlilter, le 25 mars 1935. 810
Le conzell cl'ndminlslraliow.

BOSS ABctfiengesellscIaafi Basel
Der Coupon Nr. 2 unserer Aktien wird ab 1. April 1935 mit Sfr. 16. —

abzüglich 4M % Steuer eingelöst:
beim Schweiz. Bankverein, Basel,
bei den Herren A. Satasin & Co., Basel, ' " '' *"

bei den .Herren Dreyfus Söhne & Co., Basel,
sowie an der Gesellscliaftskasse, Aeschengraben 24, BaseL 802 i

I sigg. azionisti sono convocati in

assemblea generale ordinaria
per il 2 aprile 1935, alle ore 15.30, presso la Sede sociale della Societä in
Cbiasso, col seguente ordine del giorno:

1. Presentazione del bilancio e conto profitti e perdite per l'esercizio
1934. Relazione del eonsiglfo e rapporto dei revisori. Deliberazioni
relative. >

2. Nomina dei revisori.
La relazione annuate ed il rapporto dei revisori saranno depositati dal

28 marzo presso la direzione della societä a disposizione dei sigg. azionisti.
La consegna dei buoni di voto sarit fatta contro depoaito delle azioni

presso la direzione della societä oppure documentando il relative possesso
delle azionL (4323 0) 808 i

Chiasso, il 22 marzo 1935.

II Consiqlio di Ammlnistraarfone.

[Mi Cnvinli Mli in Gm

JIM. les actionnaires de la Compagnie Genevoise de l'Industrie du Gaz
sont convoqnös en:

assemble g&n&rale ordinaire
le vendredi 5 avril 1935, ä 15 henres, ä Fa Chambre de Commerce de Genöve,
8, Rue Petitot, ä Genöve.

Pottr assister et voter ä Passembtde generale MM. les actionnaires devront
d6poser leurs titres, contre r6c£piss(5s de 10 hs. & midi et de 14 ä 16 hs.; au
Siöge de la Compagnie, 10, Rne Diday, des ce jour au 3 avril.

ORDRE DU JOUR:
1. Rapport du conseil d'administration.
2. Rapport de JIM. Ics commissaires-verificateurs.
3. Approbation des comptcs de l'exercice 1934 et fixation du dividcndc.
4. Döcharge de leur gestion ä MJI. les administrateurs.
5. Nominations et votations statutaires.

Suivant les prescriptions de l'art. 641 du Code federal des obligations,
le bilan et le compte de profits et pertes au 31 deccmbre 1934 ainsi que le
rapport des commissarrcs-v£rificateurs sont ä la disposition de JIM. les
actionnaires ä partir du 26 mars au siege social, 10, Ruc Diday. 807 i

Le eonseil d'administration.
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Bildet - %mtk 115-1

Der Treffpunkt der Geschäftswelt für Konferenzen und Mahlzeiten
Grosszügig und zuverlässig in der Leistung, bescheiden in der Berechnung. Inhaber Primus Bon

4% Kassa-O&SigafIonen
Unsere 3jährigen Kassaobligationen bilden eine

vorteilhafte, keinen Kursschwankungen unterworfene
und nach einer bestimmten Zeit zum Nennwert
rückzahlbare Kapitalanlage. 12-0

|

Spar- & Leihkasse in Bern
Einnehmereien: Bolligen, Bümpliz, Gümligen,

Köniz, Muri, Niedorscherli, Zollikofen.

Graubttndner Kantonalbank
(Siaa)sitarfiatic)

Obligationen - Kündigung
Wir Künden hiermit alle zu 4"jt verzinslichen, kündbaren
und bis zum 30. Juni 1935 kündbar werdenden Obligationen
unserer Anstalt auf sechs Monate zur Kuckzahlung.
Für gekündigte und nicht erneuerte Titel hört die
Verzinsung nach Ablauf der Kündigungsfrist auf.
Dagegen sind wir Abgeber gegen bar und in
Konversion von

Obligationen unserer Anstalt
a 3 ,,;2 °/0 2Ys Jahre lest

ä 3 3/* °/o 4l/s Jahre fest
und nachher gegenseitig aut sechs Monate kündbar.
Bei Konversion wird der bisherige Zins bis zum Verfall

der alten Titel vergütet. 792

Einzahlungen können spesenfrei bei unserem Hauptsitz
in Ghur, bei unsern Agenturen und Korrespondenten-
steilen, sowie auf unser Postcheck-Konto X 216 erfolgen.
Wir bringen in Erinnerung, dass durch die erfolgten
Kündigungen nunmehr alle zu 4 °/# und höher verzinslichen

Obligationen unserer Anstalt, welche bis 30. Juni
1935 kündbar werden, gekündigt worden sind,

Chur, den 21. Marz 1935. Die Direktion.

Savoy Höfel Baur en Ville, Zürich
Einladung zur XXVill. ordentlichen Generalversammlung

auf Freitag, den 12. April 1935, nachmittags 5'A Uhr, im Sitzungszimmer der
FIDES Treuhand-Vereinigung, Orell Füssli-Ho!, Zürich.

TRAKT ANDEN:
1. Abnahme der Jahresrechuung und Decharge-Erteilung an die

Verwaltung nach vorangegangener Berichterstattung der Kontrollstelle.
2. Bcsclilussfassung über die Verwendung des Reingewinns.
3. Wahl der Kontrollstelle.
4. Diverses.

Die Bilanz und die Gewinn- und Vcrlustrechnung, sowie der Bericht der
Kontrollstelle liegen vom 3. April 1935 an im Bureau der FIDES Treuhand-
Vereinigung zur Einsicht der Aktionäre auf. •

Die Stimmkarten für die Generalversammlung können gegen Einreichung
eines Nummernvcrzcichnisses der Aktien bis zum 11. April 1935 bei der
FIDES Treuhand-Vereinigung bezogen werden. Nach diesem Termin werden

(6461 Z) Sil ikeine Stimmkarten mehr abgegeben.
Zürich, den 22. März 1935. Der Verwaltungsrat

Osischweiz. Blindenfürsorgeverein

Einladung zur ordentlichen 34. Hauptversammlung
Mittwoch, den 17. Apri! 1935, nachm. 2.15 Uhr, im Hotel «Hecht», St. Gallen.

TRAKTANDEN:
Protokoll, Jahresbericht, Jahresrechnung, Revisorenbericht, Wahlen, Anträge

und Anregungen, Mitteilungen und Umfrage. 7961

RENA
Adressiersysiem
adressiert biä 1500
Kuverts, Briefbogen,
Zeitungen etc. in der
Stunde, sauber und
rasch. Arbeitet ohne
Farbband. Billige
Anschaffung. 40- 9l ErnsTJost

ZÜRICH
Telephon 7*2.362

A^ent r6£tonal: O.
nun, Passant des Lions 7,
Gen fere.

Hotel Bristol Lu^osio
in schönster Lage. Für Buhe und Erholung.
Pension von Fr. 14.—, Zimmer von Fr. C.—.

E. Camenzind, Besitzer und Leiter. tf3-J

LUGANO ADlMTtl
Von GcscbäJtsherren bevorzugt Herrliche, ruhige und
aussichtsreiche Lage, Zimmer Fr. 4.—, Pension Fr. 10-50.
Glesch« tlaus: Krüm-Vchwcizcrhof. Umg. v. Gärten.
Fl. Wasser. Zimmer ab Fr. 3.—, Pension Fr. 0.50. Garage,
Boxen. .Jahresbetrieb. 2G73

terti

Es gibt in jedem Betrieb
gewisse tägliche Arbeiten,
um die hernia der Geschäftsmann

fatto aM&H
nicht kommt — Zu diesen
Obliegenheiten gehört auch
ein aufmerksames Durchsehen

des Schireiz, llandels-
amtsblattes. Nützen Sie
diesen Vorteil I

Auskunftei ARGUS Olfen
Inhaber: XöIHfcer & Grob

Auskünfte in der ganzen Schweiz
einzeln und im Abonnement

Inkasso-Büro
Vertretung in Nachlass- und Konkursverfahren.

25jährige Praxis 136-1 Tel.: 28.44

OeHentlidies inuentar»Rechnungsnif

Auf da3 Gesuch der minderjährigen, gesetzlich
vertretenen Nelly Rosa Hniishanscr in Amriswil
hat der Präsident de3 Bezirksgerichtes Bischofszell die
Errichtung des öffentlichen Inventars über den NachlüJ
des verstorbenen Johann Martin Rmtfsfaauser,
zur „ Krone=, von Hefenhotea und Dünucrshaus, in
AnarissriL, mit Schlnssnahme vom 21. März 1055
bewilligt Demzufolge werden diejenigen, welche gegenüber
der Erbschaft ans irgendwelchem Titel eine Bechts-
ansprache geltend zu machen haben, aufgefordert, diese
Hechte auf gestempeltem Papier spezifiziert und unter
Beilage sämtlicher Belege bis spätestens den 25. April
1935 beim Notar des Kreises Zihlschlaeht
in Schoeherawil anzumelden, unter Vermeidung der
Folgen de3 Art. 590 Z.-G.-B. S0C

Zugleich werden die Schuldner des Verstorbenen
aufgefordert, bei Vermeidung eins- Ordnungsbusse von 5 bis
50 Fr. ihre Verbindlichkeiten bi3 zu oben genanntem
Zeitpunkte beim nämlichen Notariate anzumelden.

Personen, welche Sachen des Verstorbenen in
Verwahrung haben, sind gehalten, hievon dem Notariate innert
gleicher Frist Mitteilung zn machen.

Schachersndl, den 23. März 1935.

Im Auflr&gt de* Btrirksjti ichtspräsüfnlrn:
Der Notar des Kreises Zihlschlacht:

J. Brüsehveiler.

Oesterreichisch©
Inland-Schillinge

kauft zu günstigen Kursen auch für Cona-

S09 pensationen mit Exporteuren Interesse.

Offerten unter Chiffre KW 534# R an Publleilas St. Galle«.

lin-IilsSl-lim-aiiM LH

fl. L'assemblee generale ordinaire des atlionnniras
est convoquee pour Is samedi 6 avril 1935, ä 15 beitres, dans les bureaux
de la Societe Trisa, 20, Rue du Petit Clos, ä Clarens-Montreut

Ordre du jour slalutaire.
Le bilan, Te compte de profits et pertes, ainsi que le rapport des can-

tröleurs, sont ä la disposition do MM. les actionnaires des le 29 mars 1935,
au siege de la Society Trisa, 20, Rue du Petit Clos, ä Clarens-Montreux,
öü seront dölivr6es les cartes d'adniission ä l'assemblee, sur presentation
des actions on de piöces justificatives de leur propriSte.

8. line anemblee generale extraordinaire des actionnaires
est convoquee pour le samedi 6 avril 1935, ä 16 henres, dans les bureaux de
la Societe Trisa, 20, Rue du Petit Cios, ä Clarens-Montreux, avec l'ordre
du jour suivnnt:

1. Reduction puis augmentation do capital-social,
j 2. Revision des Statuts.

•; 3. Election des meinbres du conseil d'administration et des contröleura.

81« Le caoscil d'admiaiitratioa»
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788 — N° 70 25. III. 1935

erGaneeM,äü$
penjamcnfpapier, äaspnmitiae
Pultunö eelbsiräer Mönch aU
emxiperVertreter öerlUieaen-
ichafr*

Das war einmal,
Sehreibrrtaschine, Füllfederund aonsi leitsparende Bureau
gerate, Maschinen und Apparate und heute In jedem
Bureau eingeführt.
Jetzt werden auch Pulte und AMenschränke jeitgemäs*,
gestaltet — eus Stahl tu Bigla•Stahlmöbeln. Bigta«)
Mdbel sind keine passiven Materiatbehalter; es sind
eklive Arbeitsgeräte, die mithelfen» rasch, ordentlich und!

sparsam zu schalten. 'Solid, elegant, praktisch, preiswert
«ind die Haupleigenschalleri der Bigla-Stahlmöbeh
Der Prospekt sagt Ihnen alles Nähere, verlangen Sie ihn»

wenn Sie an Bureaumöbel denken, die mit-arbeilen.

BIGLER. SPICHIGER & CIS. AG« BICLEN-BERH*

Mustornipssn Halle I, Stand 140 19-54

Thurgauische Kantonalbank
Staatsgarantie

Obligationen-Kündigung
Wir kündigen hiermit sämtliche in den Monaten April,
Mai und Juni 1935 kündbar werdenden

4 °/0 Obligationen
zur Rückzahlung auf die vertragliche Frist von 6 Monaten.
Nach Ablauf der Kündigungsfrist hört die Verzinsung auf.

Konversions-Offerte
Gekündigte und fällig werdende Titel konvertieren wir
bis auf weiteres in

3Vz % Obligationen
auf 4 Vz Jahre fest, mit nachheriger sedismonatlidier
Kündigungsfrist, bei Vergütung der Zinsdifferenz bis zum
Fälligkeitstag. 804 (A 191 F)

Weinfelden, den 23. März 1935
Die Direktion.

EiseittaugescMt (Joiiland & Bflr A.-G. Basel
Eiu!n<liin;i zur nciinuntlzivnnzlrjsten ordcnl liehen Gencrnlversamnilunfl der Aktionäre auf
Domierslnrj, den •?. April 1993, 11 L'lir. im Bureau der Gesellschaft, Kanonengassc 3, Basel.

Traktanden: Laut § 15 a, b und c der Statuten
Geschäftsbericht, Bilanz, Rechnung über Gewinn und Verlust, sowie Revisorenbericht

liegen vom 27. März an zur Einsicht der lit. Aktionäre im Bureau der Gesellschaft

auf.
Gemäss §9 haben diejenigen Aktionäre, welche an der Generalversammlung

teilzunehmen wünschen, ihre Aktien mindestens 2 Tage vor der Generalversammlung, also
bis 2. April 1935, bei der Handwerkerbank Basel zu deponieren und erhalten dafür eine
Zntrittskarte. 799.

Basel, den 21. März 1935. •: Tier Vcrwal(mij|srat.

eraale de Lausanne s. t.
Xous communiqnons par la präsente que l'asscmblce generale

extraordinaire de nos actiounaircs, qui s'cst tenue lc 5 mars 1935, a decidö de
räduire le capital-actions de notre soeietä cn le ramenant de fr. 2,000,000.—
ä fr. 1,500,000.— nominal, par rachat de 1000 actions, retablissant ainsi tin
rapport plus normal entre le eapital soeial et le total du bilan actncl. En
eonsöquenec, eonformement aux artielcs 670, 605 et 667 du C. O. et ä l'art. 11

de la loi föderale sur les banques et caisses d'epargnc, du 8 novembre 1934,

nous invitons nos obligataircs et tous a litres ereanciers övcntuels qui ne
desireraient pas eontinuer leurs rapports de droit avee notre soeiete ä an-
nonecr leurs creances jnsqu'nn 3 juin 1935, au siege de notre soeiete, Place Bel-
Air 4, Lausanne.

Les eräanciers qui. jusqu'au 3 juin 1935, n'auront pas annoneö leurs

ereanees, scront • eonsidercs eomme appronvant Ia reduction du eapital-
actions et aeeeptant que le rapport eontraetuel qui existe entreeux et notre
sociötö eontinne ä subsister sans ehangement. (15-9 L) 800 i

Lausanne, le 20 mars 1935.

passend zu jedem Maschinen-System. Beste
Sorte zu äusserst vorteilhaften Preisen bei

GEBRCJDF F?Veririeb der elektr.
Kopiermaschine

„Excelsior 7"
40 Kopien pro Min. AG POSTSTRASSE 3 • ZURICH

SCHOLL

KEMPFeCk HERISAU

Füllhalter- 2SH

Reparaturen
jedes Systems

in 24 Stunden
Eigene Wcrkstütte

Fr. Clostermeyer, Zürich
Papeterie, Limmatquni 36

PATENTE
marken-muster-u
MODELLSCHUTZ

sfot.$uiÄeA&
ZÜRICH

STAMPFENBACHSTR.59

il

Liegenschaft
zu verkaufen

In der aufblüli. Gemeinde

Gross-Wabern(Könü)
ca. 1G00 ma Grundfläche,
ca. 800 m2 gedeckte Räume,
dienlich als

Lagerhaus
oder für (2972 Y) 474

Fabrikationszwecke
Vorhanden: Kanalisation,
elektr. Licht u. Kraft, Wasser
und Gas, gute Zufahrt für
Autos. I

Geleise-Anschluss
Verkaufspreis Fr.58,000.
Gute Kapitalanlage.
Auskunft erteilt Telephon-
Aufruf 24255 Bern.

Le conseil d'admlnistration.

(ScacBteclcicfl Anonima)
Assemble Generale Ordinaire des Actlonnaires
Conformöment aux dispositions de l'artiele 22 des Statuts,

Messieurs les aetionnaires sont eonvoques en Assemblee Gendrale Ordinaire

pour le 25 avril 1935, ä 14 heures 30, au Siege de Ia Compagnle,
Calle Corrientes 651—659, ä Buenos Aires.

ORDRE DU JOUR:
1. Examen du rapport et du bilan pour le 23e exereiee, distribution

des bdnefiees et rapport du Syndie.
2. Remuneration des Syndies.
3. Eleetion de sept Administrateurs titulaires et d'un suppleant.
4. Eleetion d'un Syndie et de son suppleant.
5. Designation de deux aetionnaires qui, avce.le President, le

Secretaire et le Syndie, approuveront et. signeront le proeös-
verbal de l'Assembiee.

Pour assistcr ä l'Assembiee,' Messieurs les aetionnaires devront
deposer leurs actions ou les eertifieats de depot de Banques au Siege
de la Compagnie, Calle Corrientes 651—659, ä Buenos Aires, au moins
trois jours avant la date fixee pour l'Assembiee, eonformement ä

l'art. 27 des Statuts.
En eonformite avee le meme artiele, les aetions ou eertifieats de

depot de Banques pourront etre deposes au meme effet, au moins
28 jours avant la date fixee pour l'Assembiee, aux domiciles suivants:

en Suisse:
Soeiete de Banque Suisse, ä Bäle,
Union de Banques Suisses, ä Zurieb,
Soeiete Anonyme Leu & Cie., ä Zurieli,
Banea Unione di Credito, ä Lugano,

et tous leurs Sieges et Sueeursales en Suisse,
MM. A. Sarasin & Cie., 5 Bale,
Privatbank und Verwaltungsgesellsehaft, ä Zurieb,

aux Etats-Unis de l'Amerique du Nord:
MM. A. Iselin & Co., 5 New York.

Buenos Aires, le 14 mars 1935. (569 Q 767)

Le Conseil d'Admliiistrntioii.

M des BölßIsjt_Bjins du MMMm
L'assemblee generale ordinaire des aetionnaires

est eonvoquee pour, le saniedi 13 avril 1935, ä 14.30 heures, «\ l'Hötel Belle-

vue, ä Sierre.
ORDRE'DU JOUR:

1. Rapport (lu eonseil d'administration.
2. Rapport des eommissaircs-vcrificatcurs.
3. Approbation des eomptes et du bilan pour l'exerciee 1934, et döeharge

aux organes de l'administrntion.
4. Nominations statutaires.

Le bilan et le compte de profits et pertes sont a la disposition des
aetionnaires dös le 4 avril 1935 an bureau de la soeiöte ä Loöehe-les-Bains;
les eartes d'adniission ä l'assemblöe seront remises par lc dit bureau dös
le 4 avril 1935 jusqu'au 12 avril 1935 sur presentation des titres ou d'un
CCrtifieat de döpöt duement ötabli d'un etablisscmcnt financier.

Lofeche-les-Bains, le 22 mars 1935. 797

Le conseil d'administrntion.
Biichdniekerei MUTZ !>()''!IO.\-.IENT Aktiengesellschaft in Bern — Imprimcrle FRITZ l'OCilOX-JENT Soeiete anonyme :i Berne


	

